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D ie letzten Wochen vor dem Beginn 
der Wintersaison sind in den Be-

trieben eine intensive Zeit der Vorberei-
tung, für die Dorfgemeinschaft bilden 
in dieser Zeit die Jahreshauptversamm-
lungen unserer Vereine den Abschluss 
eines Vereinsjahres. Die Jahresberichte 
der Obleute, Sektionsleiter, Teilverant-
wortlichen, Ausschussmitglieder und 
Kassiere waren umfangreich und tief 
beeindruckend. Es ist schier unglaub-
lich was in den Vereinen für unsere Dorf-
gemeinschaft an ehrenamtlicher Arbeit 
geleistet wird und wie viele Stunden und 
Tage sich Serfauserinnen und Serfauser 
mit großem Herzblut für unser Dorf en-
gagieren. Es ist auch schwer die Vielfalt 
und den Umfang der Vereinsaktivitäten 
und der Vereinsangebote in Worte zu 
fassen, die Berichte in den Jahreshaupt-
versammlungen erfüllen mich immer 
mit größter Dankbarkeit für dieses große 
Geschenk des Ehrenamtes verbunden 
mit größtem Respekt für das Engage-
ment jedes:r ehrenamtlich tätigen Ser-
fausers:in. Im Namen aller Serfauser an 
dieser Stelle nochmals ein aufrichtiges 
Vergelt’s Gott!

Zum Abschluss dieses Jahres darf ich über 
die abgeschossenen und aktuellen Vor-
haben der Gemeinde berichten: 

 » Sanierung der Wasserleitung im Be-
reich Patschi – wir haben vor zwei 
Jahren begonnen im Dorf alle alten 
Graugussleitungen zu tauschen und 
möchten auch die restlichen Grau-
gussleitungen (Untere Dorfstraße und 
Gänsackerweg) in den nächsten Jahren 
erneuern

 » Errichtung einer Photovoltaikanlage 
auf der Sportalm – diese hat eine Leis-
tung von 130 Kwp und soll ca. 140.000 
kw Strom erzeugen. Besonders auch 
im Sommer während des Almbetriebes 
ist ein hoher Strombedarf gegeben, der 
Überschussstrom wird ins Seilbahnnetz 
eingespeist.

 » Ortsraumgestaltung im Bereich der 
Dorfbahnstraße – die zwei Plätze im 
Bereich des Thurnesparkplatzes und 
im Bereich der Josefskapelle wurden 
gepflastert, mit heimischen Stauden 
und Bäumen bepflanzt und mit einem 
Brunnen, Bänken und Pflanztrögen 
neugestaltet. 

 » Grün- und Strauchschnittlager Recy-
linghof – aufgrund der behördlichen 
Auflage das bisherige Strauchschnitt-
lager im Wald zu schließen konnte der 
Neubau nun im Sommer abgeschlossen 
werden. Während des Winters wird 
im Recyclinghof eine digitale Zufahrts-
lösung installiert, dass das Grün- und 
Grasschnittlager auch alle 7 Wochen-

tage beschickt werden kann.
 » Gehsteig Lourdes – dieser konnte im 
Frühjahr zur Hälfte fertig gestellt wer-
den, der zweite Bauabschnitt und damit 
die Fertigstellung ist im Frühjahr 2025 
geplant, der Bau erfolgt mit Unterstüt-
zung des Landes Tirol

 » Wegsanierung Madatschen und St. 
Georgenweg – an drei Stellen hat es 
Abbrüche gegeben, diese wurden im 
Frühjahr mit Unterstützung des Landes 
Tirol saniert

 » Beseitigung der Unwetterschäden vom 
11./12. Juli – mehr als 100 mm Nieder-
schlag (rund ein Sechstel des Jahres-
niederschlags) sind in rund 3 Stunden 
im Bereich Lazid, Laustal, Komperdell, 
Joch niedergegangen und haben zu 
großen Schäden an Fluren, Wegen und 
Bächen geführt, man kann von einem 
Jahrhundertereignis sprechen. Die 
Forst- und Wanderwege wurden alle 
wiederhergestellt, im Rieserweg musste 
eine Brücke neu gebaut und eine Hang-
verbauung errichtet werden, im Bereich 
Komperdell wurden alle Wege saniert 
bzw. mussten teilweise neu (Genussweg) 
errichtet werden, auch am Hinter-
greithbach oberhalb der Talstation 
musste eine Hangverbauung errichtet 
werden, im Bereich Untermotz musste 
der Weg und das Bachbett wiederher-
gestellt werden, im Laustal wurde das 
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Bachbett wiederhergestellt.  
Seitens der Wildbach- und Lawinen-
verbauung wurden zwei Sofortmaß-
nahmen durchgeführt, zum einen 
die Aufräumung und Verbauung im 
Bereich der Tschupbachsiedlung sowie 
die Aufräumung und Sanierung im Be-
reich Mühlbrücke bis zur Talstation der 
Komperdellbahn.  
Auch private landwirtschaftliche 
Grundstücke wurden zum Teil sehr 
stark geschädigt, uns allen ist wohl noch 
das Bild der großen Materialmassen im 
Tschupbach in Erinnerung. Die Scha-
densvergütung seitens des Landes deckt 
nur einen Teil der Sanierungskosten 
(bis zu 50 %), somit müssen alle Be-
troffenen für einen Teil der Wiederher-
stellungskosten seblst aufkommen. Die 
Gesamtschadenssumme (ohne private 

Grundeigentümer) beträgt mehr als 
einen Million Euro, für die Gemeinde, 
Agrargemeinschaft und Seilbahnrech-
nen wir mit mehr als 500.000 Euro 
Zusatzbelastung. 

 » Aktuell läuft derzeit der Wettbewerb 
für die Erweiterung der Elementar-
betreuung und der Volkschule, die 
Vorbereitungen für die Neugestaltung 
des Ortseinganges und die Planungen 
für das Dienstleistungszentrum bei der 
Parkgarage.  

Zum Jahresende bedanke ich mich bei 
den GemeinderätInnen und dem gesam-
ten Gemeindeteam für die konstruktive 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit, für 
euren unermüdlichen Einsatz für unse-
re Dorfgemeinschaft. Ein großes Dan-
keschön allen Verantwortlichen bei der 

Seilbahn Komperdell, dem Tourismusver-
band, allen örtlichen Institutionen und 
Vereinen für das vorbildliche Miteinander. 

Ich darf auf viele inspirierende Gespräche, 
auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und auf ein wertschätzendes Miteinan-
der zurückblicken. All das und noch vieles 
Mehr hat uns gutgetan und uns in unserm 
Tun bestärkt, gemeinsam können wir auf 
ein erfülltes Jahr zurückblicken! Ein herz-
liches und freundschaftliches DANKE Dir 
und Euch!

Ich wünsche euch allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und alles Gute  
für 2025! 

MAG. PAUL GREITER
Bürgermeister

D I E  G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
ORTSPOLIZEI 
Die Ortspolizei ist ab dem 2. Dezember 2024 wieder 
am Ortseingang im Einsatz.

Pendlerpickerl können wieder nach Vorlage der Be-
stätigung des Arbeitgebers erworben werden. Die Be-
stätigung ist auf der Homepage der Gemeinde Serfaus 
unter Bürgerservice > Info Bürgerservice > Formulare 
downloadbar.

Die Zugangskarten und die Pickerl für die Dauerpark-
plätze sind ebenso bei der Ortspolizei erhältlich. 

Kosten:

 » Pendlerpickerl: 5 Euro
 » Dauerparkplatz: 161,70 Euro
 » Dauerparkplatz ab 22. Februar 2025: 80,90 Euro
 » Stornierungen der Dauerparkplätze nur innerhalb einer 
Woche möglich - Rückerstattung in Höhe von 80% 

ÖFFNUNGSZEITEN  
DES RECYCLINGHOFES 
Änderungen Öffnungszeiten des Recyclinghofes über 
die Feiertage: Dienstag, 24. Dezember und 31. Dezem-
ber nur von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. 

RESTMÜLL- UND  
BIOMÜLLABFUHR
 » Freitag, 27. Dezember anstatt Mittwoch, 25. Dezember
 » Donnerstag, 2. Jänner anstatt Mittwoch, 1. Jänner 

FAHRVERBOT 
Das Fahrverbot beginnt am Freitag, 6. Dezember 2024 
und endet am Dienstag, 22. April 2025. 

LEGISLATORIN 
Mit Erlass des Präsidenten des Oberlandesgerichtes 
für Tirol und Vorarlberg in Innsbruck vom 21. Okto-
ber 2024, 201 Jv 468/24 v, wurde infolge des Ablebens 
des bisherigen Legalisators Alois Erhart, Frau Petra 
Oberacher im Sinne des Artikels X, § 4 des Gesetzes 
vom 17. März 1897, RGBl. Nr. 77, mit Wirksamkeit 
vom 18. November 2024 zur Legalisatorin in Grund-
buchssachen für das Gebiet der Gemeinde Serfaus im 
Gerichtsbezirk Landeck bestellt.

Die Beglaubigungen können nach vorheriger Termin-
vereinbarung im Gemeindeamt durchgeführt werden. 
(Tel. 0676/84 62 36 700 oder 05476/6210-16)

Die Gemeinde informiert
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G E M E I N D E I N F O R M A T I O N

EINFÜHRUNG DES EINWEGPFANDS  
UND DER GEMEINSAMEN SAMMLUNG VON  
KUNSTSTOFF- UND METALLVERPACKUNGEN

M it 1. Jänner 2025 kommt es zur 
Einführung des Einwegpfands 

für Getränkeflaschen und -dosen aus 
Kunststoff und Metall und Neuerungen 
bei der Sammlung von Kunststoff- und 
Metallverpackungen, diese können nun 
gemeinsam im bisherigen „Kunststoff-
container“ gesammelt werden.

MIXSAMMLUNG
Bezüglich der Umsetzung in Ihrem Recy-
clinghof informieren Sie sich bitte beim 
Recyclinghofmitarbeiter. 

Einwegpfand: 0,25 Euro  Pfand beim Ver-
kauf auf Einweggetränkeverpackungen 
in Kunststoffflaschen und Metalldosen 
(0,1 bis 3 Liter). Kennzeichnung durch 
das österreichische Einwegpfandlogo.
Rücknahme erfolgt durch den Handel.

Achtung! Getränke ohne Pfandlogo dür-
fen noch bis 31. März 2025 produziert 
und bis 31. Dezember 2025 verkauft wer-

den – diese sind nicht bepfandet und 
weiterhin am Recyclinghof zu sammeln.

WORAUF MUSS BEI DER RÜCK-
GABE GEACHTET WERDEN?
 » Gebinde müssen österreichisches Pfand-
logo haben. 

 » Gebinde müssen leer sein.
 » Gebinde müssen unzerdrückt sein! 

WEITERE 
INFORMATIONEN
 » www.österreich-sammelt.at 
 » www.recycling-pfand.at

CHRISTBAUM
AUSGABE 2024
Die Gemeinde Serfaus und die Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Serfaus geben die Christbaumausgabe 
2024 bekannt.

 » Wann: Freitag, 13.12.2024
 »  Wann: 8 bis 12 Uhr  und 13 bis 17 Uhr
 »  Wo: Waldaufseher Althaler Georg, Untergasse 2,  

6534 Serfaus

Zum Verkauf gelangen Nordmannstannen und Fich-
ten. Es wird ersucht die obige Zeit einzuhalten!

ALTHALER GEORG E.H.
Waldaufseher, Gemeindegutsagrargemeinschaft

Die Gemeinde informiert
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G E M E I N D E I N F O R M A T I O N

POSTBUS  
UND FAHRVERBOTS-
VERORDNUNG

L ieber Serfauserinnen und Serfau-
ser! Geschätzte Vermieterinnen 

und Vermieter!

Im Rahmen der Gemeindeversammlung 
am 3. Oktober 2024 wurde über einige 
Änderungen im Hinblick auf den Post-
busfahrplan sowie die Fahrverbotsver-
ordnung berichtet. Hier sind die wich-
tigsten Punkte: 

ÄNDERUNG EINFAHRT POSTBUS 
IN DER ROTEN ZONE 
Ab Dezember 2024 gibt es Änderungen 
im Busfahrplan:
 » In den Zeiträumen 8.30 bis 10.30 Uhr 
und 15.00 bis 17.00 Uhr können die 
Haltestellen Muiren, Zentrum, Dorf-
brunnen und Seilbahn nicht angefahren 
werden.

 » Grund: Die Sicherheit ist aufgrund des 
hohen Fußgängeraufkommens in diesen 
Zeiten nicht mehr ausreichend gewähr-
leistet.

 » Ziel: Schutz der Fußgänger und Bus-
fahrer in diesen stark frequentierten 
Zeiträumen. 

NEUER TAKTVERKEHR  
FÜR DEN POSTBUS
Ab 6. Dezember 2024 wird ein stündli-
cher Taktverkehr eingerichtet, der eine 
durchgehende Verbindung zwischen 
Landeck und Serfaus bietet:
 » Abfahrten von Landeck: 
von 5.50 bis 18.40 Uhr

 » Abfahrten von Serfaus: 
von 5.04 bis 19.10 Uhr

Dies stellt eine komfortable und regel-
mäßige Verbindung für Einheimische, 
Mitarbeiter und Touristen sicher.

ACHTUNG: TIROLWEITER FAHR-
PLANWECHSEL AB 15. DEZEM-
BER 2024
Die neuen Fahrpläne können Ende No-
vember unter www.vvt.at > Linienfahr-
plan > Linie 220 abgerufen werden.

JOBTICKET – 
MITARBEITERTICKET 
Das Jobticket ist ein personenbezogenes 
KlimaTicket. Kosten für zur Verfügung 
gestellte Jobtickets gelten beim Unter-
nehmen als Betriebsausgabe und es fal-
len keinerlei Lohnnebenkosten an. Mit 
dem Vorteil keinen Sachbezug für die Ar-
beitnehmerInnen versteuern zu müssen, 
kann das Unternehmen seinen Mitarbei-
terInnen das Jobticket so steuerfrei zur 
Verfügung stellen. Und die Mitarbeiter-
Innen haben persönlich den Vorteil, das 
Ticket nicht nur für die Arbeit, sondern 
auch in ihrer Freizeit beliebig oft nutzen 
zu können.

TICKETS
 » Klimaticket Tirol  
561,80 Euro 

 » Klimaticket Tirol U26 
286,50 Euro 

 » Klimaticket Tirol Senior ab 65 

286,50 Euro 
 » Klimaticket Tirol Senior ab 75 
143,30 Euro 

 » Jahresticket Region  
(z.B. Serfaus-Landeck) 
435,70 Euro 

 » Monatsticket Region  
(z.B. Serfaus-Landeck) 
87,10 Euro 

 » 5% Rabattaktion auf VVT-KlimaTickets 
und Jobtickets bis März 2025 

Alle Preisangaben ohne Gewähr! Infor-
mationen wurden aus der Website www.
vvt.at entnommen.

VERORDNUNGSÄNDERUNG 
FAHRVERBOT – LIEFERANTEN 
Für Lieferanten gibt es eine Anpassung 
bei der Verordnung für das Fahrverbot 
während der Wintersaison:

 » Das Verbot der Einfahrt für Lieferanten 
dienstags und freitags von 9 bis 10.30 
Uhr im Bereich der Dorfbahnstraße 
HNr. 46 bis 85 wurde aufgehoben.

 » Diese Beschränkung hat sich als nicht 
praktikabel erwiesen. 

Mit der Bitte um Beachtung der Ände-
rungen und Weiterleitung an die Mit-
arbeiter und Lieferanten!  

MAG. PAUL GREITER
Bürgermeister
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G E M E I N D E I N F O R M A T I O N

GEMEINDE UNTERSTÜTZT FAMILIEN 
MIT STOFFWINDELFÖRDERUNG
D er Ausschuss für Soziales und Fa-

milie der Gemeinde Serfaus setzt 
ein Zeichen für Nachhaltigkeit und Fa-
milienfreundlichkeit. Ab sofort können 
Familien eine finanzielle Unterstützung 
erhalten, wenn sie sich für die Nutzung 
von Stoffwindeln entscheiden. Mit der 
neuen Stoffwindelförderung möchte die 
Gemeinde Anreize schaffen, um den Ein-
satz von Wegwerfwindeln zu reduzieren 
und gleichzeitig das Bewusstsein für um-
weltfreundliche Alternativen stärken.

WARUM STOFFWINDELN?
Wegwerfwindeln sind eine große Be-
lastung für die Umwelt: Jedes Kind 
verbraucht in den ersten Lebensjahren 
mehrere Tausend Einwegwindeln. Die-
se benötigen bis zu 500 Jahre, um voll-
ständig abgebaut zu werden. Die Kosten 
für ihre Entsorgung belasten zudem die 
kommunalen Abfallwirtschaftssysteme 
erheblich.

Im Gegensatz dazu sind Stoffwindeln 
eine wiederverwendbare und damit res-

sourcenschonende Alternative. Sie ver-
ursachen weniger Müll und sind nach 
der Erstanschaffung deutlich kosten-
günstiger. Zwar erfordert das Waschen 
einen zusätzlichen Energieaufwand, 
doch dieser steht in keinem Verhältnis 
zum Energie- und Ressourcenverbrauch 
bei der Produktion und Entsorgung von 
Einwegwindeln.

WIE FUNKTIONIERT DIE FÖRDE-
RUNG?
Um die Entscheidung für Stoffwindeln 
zu erleichtern, bietet die Gemeinde ei-
nen einmaligen Zuschuss von 50% der 
Anschaffungskosten für Familien, die 
sich für die Nutzung von Stoffwindeln 
entscheiden. Der Antrag kann unkompli-
ziert im Gemeindeamt gestellt werden 
bzw. auch per E-Mail unter gemeinde@
serfaus.gv.at eingebracht werden. 

Folgende Voraussetzungen sind für die 
Förderung notwendig:
 » Nachweis (Rechnung) über den Kauf 
eines Stoffwindel-Sets

 » Hauptwohnsitz des Förderungswerbers 
in der Gemeinde Serfaus

 » Ein Kind, das das 3. Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat, muss mit Haupt-
wohnsitz im gemeinsamen Haushalt 
mit dem Förderungswerber wohnhaft 
sein

 » Förderungswerber muss der Erzie-
hungsberechtigte des Kindes sein 

Mit der Stoffwindelförderung wollen 
wir nicht nur einen Beitrag zur Müll-
vermeidung leisten, sondern auch jun-
ge Familien in ihrer wichtigen Phase 
unterstützen. Die Entscheidung für 
nachhaltige Alternativen darf nicht am 
Geld scheitern.

Die Initiative ist Teil eines Maßnahmen-
pakets der Gemeinde zur Förderung der 
Nachhaltigkeit.  

PETRA OBERACHER
Gemeinde Serfaus

Nachhaltig-
keit im Fokus: 
Förderung für 
umweltfreund-
liche Windeln

Die Gemeinde informiert
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K L A R !  S O N N E N T E R R A S S E

VOM DORF GLOBO  
BIS INS INNSBRUCKER LANDHAUS
V ier Monate „alt“ ist die KLAR! 

Sonnenterrasse bereits. Zeit also, 
zurück zu blicken und für alle, die noch 
nicht mit der KLAR! zu tun hatten, 
noch einmal eine kurze Vorstellung zu 
machen. 

Die KLAR! Sonnenterrasse steht für die 
Klimawandelanpassungs Modellregion 
Serfaus, Fiss und Ladis. Wie der Name 
schon sagt, geht es darum, Maßnahmen 
zu setzen, um den bereits spürbaren 
Auswirkungen des Klimawandels ent-
gegen zu wirken. Dafür ist es auch an 
der Zeit; 2024 steuert darauf hin, global 
gesehen das erste Jahr zu sein, das die 
1,5°C Erwärmung verglichen zum Vor-
industriellen Zeitalter knackt. Auf die 
regionale Ebene herunter gebrochen, 
genauer gesagt der Bezirk Landeck, lie-
gen wir bereits bei 2,4°C. Solche  „Jahr-
hundertereignisse“ wie der diesjährige 
Starkregen, der zu der großen Mure 
geführt hat, werden Prognosen zufolge 
in Zukunft etwa alle 25 Jahre auftre-
ten. Das sind durchaus Tendenzen, die 
man rechtzeitig beachten muss, um die 

richtigen Maßnahmen zu setzen. Damit 
werden hoffentlich in Zukunft Schäden 
begrenzt werden können. 

Aber zurück zu der KLAR! Sonnenter-
rasse. Der wichtigste Auftrag der KLAR! 
besteht darin, die einheimische Bevölke-
rung für die Situation zu sensibilisieren 
und zu motivieren, Schritte zu setzen. 
Im Herbst wurde das Projekt, das erst 
einmal für zweieinhalb Jahre läuft, der 
Bevölkerung bei der Gemeindeversamm-
lung, bei Elternabenden, aber auch den 
Jugendlichen aus Serfaus, Fiss und Ladis 
im JUZ näher gebracht. 

Mit den Jugendlichen zusammen haben 
sich zwei coole Projekte entwickelt. Zum 
einen durfte ich die Kids beim Fotowett-
bewerb „Frame the future“ zum Thema 
Klimagerechtigkeit begleiten (siehe auch 
den Artikel dazu). Neben der Ausarbei-
tung der geeigneten Fotomotive ging es 
auch darum: was ist Klimagerechtigkeit 
überhaupt? Um das zu Veranschauli-
chen, wurde das JUZ kurzerhand zum 
Dorf Globo. Globo bricht die Weltbevöl-

kerung auf 100 Menschen herunter, die 
zusammen in einem Dorf leben. Dabei 
wurde die Weltbevölkerung statistisch 
für verschiedene Bereiche erfasst, wie 
Herkunft, Alter, Einkommen, Gesund-
heitsversorgung etc. Dies wurde dann 
auch 100 Personen herunter gebrochen 
- somit steht jede Person für etwa 73 Mil-
lionen andere (Stand 2015). Auf einmal 
wurde das Thema Klima(un)gerechtig-
keit greifbar. 

Das Klimagerechtigkeit aber nicht nur 
global gesehen ein Problem ist, sondern 
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G E M E I N D E I N F O R M A T I O N

DAS ÜBERTRAGBARE  
KLIMATICKET TIROL:  
AB JANUAR  
IN DER GEMEINDE

D as Thema Mobilität ist allgegen-
wärtig und oft Grund für hitzige 

Diskussionen. Da ist zum einen der Ap-
pell, weniger mit dem eigenen Auto zu 
fahren, nicht nur, um CO2 zu sparen, 
sondern auch in Anbetracht der kilome-
terlangen Staus und der Parkplatz suche, 
die sich inzwischen immer schwieriger 
gestaltet. 

Auf der anderen Seite ist gerade bei 
uns im ländlichen Raum die Flexibilität 
wertvoll. Zudem sind Öffis in Anbetracht 
dessen, dass man selber ein Auto in der 
Garage stehen hat, doch auch noch teuer. 
Und dann die Zeitersparnis …! 

Die Gemeinde Serfaus ist sich dem Di-
lemma schon lange bewusst und hat 
deswegen ein breites Angebot für alle 
Bedürfnisse auf die Beine gestellt.  Der 
innerörtliche Verkehr wird (zumindest 
in den Saisonen) vor allem durch die U-

Bahn entlastet. Im Sommer kommt dann 
noch das Angebot der E-Roller dazu, die 
zahlreich genutzt werden.  Außerörtlich 
brauchen Lösungen immer etwas länger, 
aber auch hier gibt es inzwischen Alter-
nativen. 

Das Flohmobil steht seit über einem 
Jahr den Bürger:innen zur Verfügung. 
Ganz unkompliziert muss man sich nur 
einmal bei der Gemeinde registrieren, 
dann kann man das Auto online buchen 
– und losfahren.  Übrigens gibt es auch 
die Möglichkeit der Betriebskarte, damit 
müssen sich Mitarbeiter:innen nicht ein-
zeln anmelden. 

Auch der Taktverkehr von und nach 
Serfaus ist ab diesem Dezember noch 
einmal verstärkt worden. Um dieses An-
gebot noch attraktiver zu machen, gibt 
es ab dem 1. Januar in der Gemeinde das 
übertragbare Klimaticket Tirol. 

Ähnlich wie bei dem Flohmobil ist nur 
ein Gang auf die Gemeinde nötig. Der 
Bedarf für das Klimaticket kann frühes-
tens eine Woche vor Benutzung ange-
meldet werden, nutzen kann das Ticket 
jeder mit einem Wohnsitz in Serfaus. 

Mit dem Klimaticket Tirol sind die Fahr-
ten mit dem VVT von Kufstein bis St. 
Anton kostenlos. Wer das Ticket nutzen 
möchte, um mit der Bahn zu fahren, be-
kommt für das Flohmobil (oder natür-
lich auch für das eigene Auto) eine P&R 
Karte für den Parkplatz am Bahnhof mit. 
Oder man steigt gleich auf die Busver-
bindungen um. Damit spart man sich 
zumindest die lästige Parkplatzsuche.  

SOLVEIG THURNES
Redaktionsteam

auch ganz lokal, haben die Jugendlichen 
in ihren Fotos abgelichtet. Damit durften 
sie bei der Preosverleihung im Landhaus 
den 2. Platz bei der Gruppenwertung 
abholen – an dieser Stelle noch einmal 
herzliche Gratulation dazu! 

Der zweite Ausflug führte uns nach St. 
Anton in den „Climate Escape Room“. 
Was als Spiel anfing, wurde ganz ernst 
am Tag darauf besprochen. Sind solche 
Szenarien, dass das Wetter vom Men-
schen beeinflusst wird, realistisch? Was 
erwartet uns in Zukunft? Was kann jede/r 
Einzelne tun? Fragen, die nicht bequem 
sind, aber denen wir alle uns stellen 
müssen. 

Dem hat sich auch der Tourismusver-
band, allen voran die Nachhaltigkeits-
koordinatorin Katharina Lentsch, ver-
schrieben. In der ersten Info-Podcast 
Folge „KLAR! reden wir darüber“ the-
matisieren wir genau das - was passiert 
denn eigentlich und wie wird reagiert? 
Welche Schritte werden bereits gesetzt, 
und wohin geht der Weg? 

Der Podcast ist ab Dezember auf Spoti-
fy und auf der Seite vom Tourismusver-
band zu finden. Reinhören lohnt sich!

Die Vorbereitungen für Projekte, die 
2025 gestartet oder umgesetzt werden, 
laufen dazu schon auf Hochtouren. Mal 

schauen, ob es uns mit der KLAR! dann 
noch einmal ins Dorf Globo verschlägt. 
Oder ins Landhaus.   

SOLVEIG THURNES
Redaktionsteam
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T H E A T E R  S E R F A U S

VOM BÜHNENCHAOS ZUR  
PERFEKTEN REISE: THEATER  
SERFAUS GOES VORARLBERG 
V om 19. bis 20. Oktober fand der 

diesjährige Theaterausflug des The-
ater Serfaus statt. In diesem Jahr reiste 
die Gruppe nach Vorarlberg, genauer ge-
sagt in die Hauptstadt Bregenz.

Nach einer angenehmen Zugfahrt, die 
ohne Probleme verlief – ganz im Gegen-
satz zu den chaotischen Szenen, die wir 
in unserem aktuellen Theaterstück dar-
stellen – machten sich die Mitglieder zu-
nächst am Hafen von Bregenz mit einem 
gemeinsamen Mittagessen für den wei-
teren Tag bereit. Die lockere Stimmung 
und die Vorfreude auf die kommenden 
Erlebnisse waren spürbar.

Danach ging es zum Hotel, wo einge-
checkt und eine kurze Pause eingelegt 
wurde, um sich für den Abend vorzube-
reiten. Der Abend hielt ein besonderes 
Highlight bereit: ein Besuch im Bregen-
zer Kesselhaus, um an einem Escape 
Dinner teilzunehmen. Die Aufgabe be-
stand darin, einen Impfstoff gegen eine 
fiktive Krankheit zu entwickeln. Die bei-

den Teams des Theater Serfaus meister-
ten die Herausforderung mit Geschick 
und Humor, und es gab so manchen 
Moment des Schmunzelns, als jemand 
laut überlegte, ob das aktuelle Stück 
eine heimliche Probenvorbereitung für 
solche Herausforderungen gewesen sei.

Nach dem spannenden Abendessen ging 
es weiter, um das Bregenzer Nachtleben 
zu erkunden. Eine Bar hatte es der Grup-
pe besonders angetan, und so wurde 
dort ausgelassen gefeiert und gelacht, 
bis die späten Stunden anbrachen. Die 
Fotos von diesem Abend sind vermut-
lich besser in den persönlichen Archiven 
aufgehoben.

Am nächsten Morgen begann der Tag 
mit einem ausgiebigen Frühstück, das 
die Müden wieder munter machte. Da-
nach stand eine Führung auf der Fest-
spielbühne Bregenz auf dem Programm. 
Diese war sehr eindrucksvoll, und die 
Teilnehmer hatten sogar die seltene Ge-
legenheit, auf der Freilichtbühne selbst 

zu stehen – ein unvergessliches Erleb-
nis, das viele dazu brachte, sich vorzu-
stellen, wie es wäre, vor Tausenden von 
Zuschauern zu spielen.

Zum Abschluss ging es mit der Pfänder-
bahn hinauf auf den Pfänder. Oben ange-
kommen, genoss die Gruppe ein leckeres 
Mittagessen mit herrlicher Aussicht über 
den Bodensee und die umliegende Land-
schaft. Die Mischung aus guter Laune, 
schöner Natur und gemeinsamen Er-
innerungen machte diesen Moment be-
sonders. Danach fuhren alle wieder ins 
Tal und machten sich auf den Weg zum 
Bahnhof, um die Heimreise anzutreten, 
die wiederum – ganz anders als in unse-
rem Stück – ohne Zwischenfälle verlief.

Der Ausflug war ein gelungenes Erlebnis 
voller Lachen, Erlebnisse und schöner 
Momente, die den Zusammenhalt der 
Theatergruppe weiter festigten. 

Theater Serfaus
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B L U M E N S C H M U C K A U S F L U G

EIN DANKESCHÖN  
FÜR DIE BLUMENPRACHT
A m Mittwoch, den 25. September 

lud die Gemeinde als Dank für die 
schön geschmückten Häuser zum Blu-
menschmuckausflug ein. 

Pünktlich um 7 Uhr morgens versam-
melten wir uns beim Kulturzentrum und 
starteten die Reise über den Reschenpass 
in Richtung Südtirol. Erster Halt war 
Schlanders, wo wir im gemütlichen Ho-
tel Maria Theresia ein ausgiebiges Früh-
stück genossen. Gestärkt ging die Reise 
weiter nach Meran. Der Höhepunkt des 
Ausflugs war zweifelsohne die Besich-

tigung der Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff in Meran. Aufgeteilt in drei 
Gruppen tauchten die Blumenfreunde 
aus Serfaus unter sachkundiger Führung 
in die bunte und vielfältige Pflanzenwelt 
des Botanischen Gartens ein. 

Nach der Führung ging es in die histo-
rische Altstadt von Meran, wo sich die 
Teilnehmer bei einem gemeinsamen 
Mittagessen erholen konnten. 

Der Nachmittag stand dann ganz im Zei-
chen des Weines. In der Kellerei Meran 

erwartete die Gruppe eine weitere Füh-
rung, diesmal durch die modernen Anla-
gen des traditionsreichen Weinbetriebs. 
Die Teilnehmer erfuhren alles Wissens-
werte über den Weinanbau in der Re-
gion und die verschiedenen Rebsorten. 
Den krönenden Abschluss bildete eine 
Weinverkostung, bei der edle Tropfen 
aus der Region verkostet wurden. Ein 
besonderer Genuss, der vielen der Blu-
menschmuckbegeisterten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Mit vielen Eindrücken und neuen Ins-
pirationen ging der Ausflug schließlich 
zu Ende. Die Gemeinde möchte sich 
auf diesem Wege noch einmal bei den 
engagierten Serfauserinnen und Serfau-
sern bedanken, die mit ihrem Blumen-
schmuck das Ortsbild verschönern und 
so zur Aufenthaltsqualität in Serfaus 
beitragen. 

PETRA OBERACHER
Gemeinde Serfaus
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K I N D E R K R I P P E ,  K I N D E R G A R T E N  S E R F A U S

EIN NEUES BETREUUNGSJAHR 
BEGINNT …
A m 9. September 2024 haben wir in 

das neue Betreuungsjahr 2024/25 
gestartet. Denise Plankensteiner verlässt 
uns Ende Oktober aus einem freudigen 
Grund – wir verabschieden sie in die 
Babypause und wünschen ihr und ihrer 
Familie alles Gute. Anstelle von Denise 
hat Elisa Waldner aus Serfaus bei uns 
angefangen und wir freuen uns, dass du 
bei uns bist.

KINDERKRIPPE
Die Kinderkrippe werden dieses Jahr ins-
gesamt 18 Kinder besuchen. Einige davon 
haben bereits im September gestartet, 
andere starten im Laufe des Jahres mit 
der Eingewöhnung. „Kleine Hände, große 
Entdecker – der Natur auf der Spur“ lau-
tet das Jahresthema in der Kinderkrippe. 
Gemeinsam haben wir den Herbst bereits 
entdeckt und viel Zeit draußen verbracht. 
Wir haben gesungen und musiziert, Kas-
tanien gesammelt, den Baum näher ken-
nen gelernt, sowie Blätter gesammelt. 

Als Laterne kaschieren wir dieses Jahr 
mit Transparentpapier und den gesam-
melten Herbstblättern einen Luftballon 

und freuen uns schon, wenn uns diese 
beim Martinsfest den Weg erleuchten.

KINDERGARTEN
36 Kinder besuchen den Kindergarten 
und sind auf zwei Gruppen – Fröschlein 
und Füchslein – aufgeteilt. Die Kinder-
gartenkinder machen in diesem Jahr eine 
„musikalische Reise durch das Jahr“. 
Täglich wird gesungen und wir haben 
schon einige Instrumente ausprobiert. 
Beim Geburtstag eines jedes Kindes gibt 
es sogar eine musikalische Schatzsuche. 
Es gibt natürlich noch viele Lieder, Ins-
trumente, Rhythmen, Tänze und vieles 
mehr was wir in diesem Bereich entde-
cken wollen. 

Zum 66. Geburtstag von Bürgermeister 
Paul haben wir uns in diesem Jahr etwas 
Besonderes überlegt und ihn mit folgen-
dem bekannten Lied überrascht:

Der Paul geht in Rente,
das steht im jetzt auch zu
Da kann er sich dann kümmern
um Pferde und die Kuh,
oh, oh, oh.

Mit Traktor oder Rad,  
das hält ihn dann auch fit, 
jaja die Rentenzeit  
das wird für ihn ein Hit,
oh, oh, oh.
Die Leute werden staunen,  
wie gut gelaunt er ist, 
auch wenn er dann ein bisschen, 
riecht nach Pferdemist.

Mit 66 Jahren,  
da fängt das Leben an.
Mit 66 Jahren,  
da hat man Spaß daran.
Mit 66 Jahren,  
da kommt man erst in Schuss.
Mit 66 – ist noch lange nicht Schluss.

Paul hat sich sehr darüber gefreut und 
wir wünschen ihm für seine Rente nur 
das Beste.

Zum Erntedank haben wir selber ein 
Knuspermüsli gemacht und dazu ein 
schönes Glas gestaltet. Gemeinsam mit 
unseren Familien ließen wir uns diese 
Jause zu Hause schmecken. Solveig be-
suchte uns in diesem Zug im Kindergar-
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K I N D E R K R I P P E ,  K I N D E R G A R T E N  &  
V O L K S S C H U L E  S E R F A U S

MARTINSFEST
A m Montag den 11. November fand 

unser alljährliches Martinsfest 
statt. Um 17.30 Uhr trafen sich alle Kin-
der aus der Kinderkrippe, Kindergarten 
und der Volksschule für den Martins-
umzug. Wie schon in den vergange-
nen Jahren stellten sich die Schüler 
gemeinsam mit einem Kindergarten/
Kinderkrippen –Kind an und wir zogen 
mit unseren Laternen durch das Dorf. 
Immer wieder blieb der Martinszug 
stehen um gemeinsam das bekannte 
Lied „Ich geh mit meiner Laterne zu 
singen“. Beim Musikpavillon endete 
der Umzug und die Kinder begaben 
sich auf die Bühne. Mit einem Lied 
und einem Gedicht stimmten die Kin-
dergartenkinder die kurze Andacht an. 
Die Schulvorbereitungskinder gaben 
ein kleines Theaterstück vom heiligen 
Martin zum Besten, bevor gar alle Kin-
der gemeinsam (Krippe, Kindergarten, 
Volksschule) auf der Bühne das Lied 
„Was wär die Welt nur ohne Freunde“ 
anstimmten. Die Schüler überzeigten 
das große Publikum mit dem Lied 
„Lichterkinder“ wo dazwischen sogar 
gerappt wurde und bekamen dafür 
großen Applaus. Nach der Darbietung 
auf der Bühne gab es für alle Besucher 
Würstchen, selbstgebackenes Brot, 
Punsch, Glühwein und frische Kasta-

nien. Es wurde auch fleißig gespen-
det – insgesamt kamen 1060,35 Euro 
zusammen. Dieses Geld kommt allen 
Kindern aus Serfaus zu Gute.

Wir möchten uns bedanken…
 » … für die gute Zusammenarbeit 
zwischen Krippe, Kindergarten und 
Volksschule 

 » … bei allen Eltern, die zu diesem tollen 
Fest beigetragen haben. Sei es bei den 
Vorbereitungen, Ausschank, Aufräu-
men oder für das selbstgebackene Brot 
zu den Würstchen

 » … bei der Gemeinde Serfaus, welche 
die Kosten für das Fest wieder über-
nommen hat

 » …. Bei der Ortspolizei Serfaus für 
den sicheren Ablauf beim Umzug und 
beim Fest

 » … bei der Musikkapelle Serfaus für 
die tolle Location und an Ulli für das 
offene Ohr

 » … an den TVB für die Hilfe und das 
Bereitstellen der Ständchen

 » … an gar alle, die zu diesem schönen 
Fest beigetragen haben 

 » … vor allem bei den Kindern für die 
tollen Beiträge auf der Bühne.  

Kinderkrippe, Kindergarten  
& Volksschule Serfaus
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ten. Letztes Jahr haben wir bei Solveig 
am Bauernhof Kartoffeln gepflanzt, aus 
diesen haben wir eine leckere Suppe ge-
macht. Außerdem haben wir über die 
Biene gesprochen und es gab Honigbrote 
zum Probieren. Wir waren auch bei Sofie 
Schöpf am Bauernhof, denn sie wollte uns 
ihre neugeborenen Kälber vorstellen. So-
fie zeigte den Kindern alles und es freute 
uns sehr mit wie wenig Berührungsängs-
ten die Kinder auf die Tiere zugingen.

Als nächstes Highlight folgt das alljährli-
che Martinsfest am 11.11. Wir sind schon 
fleißig dabei Laternen dafür zu basteln 
und freuen uns auf ein schönes Fest ge-
meinsam mit der Kinderkrippe und der 
Schule, bei dem das Thema „Teilen“ ganz 
klar im Vordergrund stehen wird. 

SCHULISCHE  
NACHMITTAGSBETREUUNG
Auch 14 Schüler werden an 3 Nachmit-
tagen bei uns betreut. Nach der Schule 
bekommen sie ein warmes Mittagessen, 
bevor sie mit den Lehrern gemeinsam die 
Hausaufgaben machen. Danach steht eine 
Freizeitbetreuung auf dem Programm, wo 
auf die Bedürfnisse der Kinder eingegan-
gen wird. Oft sind wir draußen unterwegs, 
verbringen aber auch viel Zeit beim Bas-
teln, Spielen, Kochen und Backen oder 
toben uns im Turnsaal aus.  

Kinderkrippe, Kindergarten Serfaus

Kinderkrippe, Kindergarten & Volksschule
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B E R G R E T T U N G  S E R F A U S

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
DER BERGRETTUNG SERFAUS 2024
A m 12. Oktober fand die diesjähri-

ge Jahreshauptversammlung der 
Bergrettung Serfaus im Hotel 3 Sonnen 
statt. Unser Ortsstellenleiter Kurt Klinec 
konnte zahlreiche Serfauser Bergretter 
begrüßen, weiters konnte er sich über 
die Anwesenheit unseres Bürgermeisters 
Mag. Paul Greiter, unseres Feuwewehr-
Kommandanten Walter Hochenegger, 
des Geschäftsführers der Seilbahn Kom-
perdell Dr. Christof Schalber sowie des 
Bezirksleiters der Bergrettung Tirol für 
den Bezirk Landeck, Herrn Johannes 
Grüner freuen.

Anfangs bedankt sich unser Ortsstellen-
leiter bei seinem Ausschuss, ganz be-
sonders jedoch beim Ausbildungs- und 
Einsatzleiterteam unter der Leitung von 
Franco Brejla für die vielen Übungen und 
Einsätze im vergangenen Jahr.  Ganz be-
sonders freut sich Kurt über die bestan-
dene „Anwärterüberprüfung-Sommer“ 
von Benjamin Ladurner, dass auch Aaron 
Klinec, seit dem Jänner 2024 zum Team 
der Bergrettung Serfaus gehört, erfüllt 
Kurt mit besonderem Stolz. Nachdem 
Mungenast Alois aufgrund beruflicher 
Veränderungen nicht mehr im Ausschuss 
bzw. bei der BR ist, wird seinen Platz im 
Ausschuss Huter Dominik einnehmen. 

Für das kommende Jahr stehen folgende 
Schwerpunkte an:
 » Vorbereitungen für den Kauf eines 
neuen BR-Autos

 » Bezirksübung in Serfaus am 13.12.2025
 » Bekleidung für die Einsatzbergretter 

Unser Ausbildungs- und Einsatzleiter 
Franco Brejla berichtet von insgesamt 
24 Übungen, die sich in die Bereiche Ber-
ge- und Seilübungen, Einsatzübungen, 
Winter- und Alpinmedicübungen sowie 
technische Übungen aufteilen. 

Im vergangenen Vereinsjahr hatten wir 
19 Alarmierungen, die sich in verschie-
den intensive Einsätze entwickelten. Oft 
mussten wir nur gestürzte, leicht ver-
letzte Personen holen bzw. bergen. Es 
waren jedoch auch Einsätze dabei, die 
über mehrere Stunden beanspruchten 
und sehr intensiv waren.

Unser Hundeführer Daniel Vögele be-
richtet von 15 Übungen, die Franco mit 
seiner Hündin absolvierte und von 34 
Übungen die er mit seinem jungen Hund 
besuchte. Bei zehn verschiedenen Such 
bzw. Lawineneinsätzen waren Franco 
und Daniel vor Ort. Daniel bedankt sich 
an dieser Stelle für die große Unterstüt-
zung der Gemeinde und der Seilbahn 
beim Futterkauf für die Lawinenhunde.

Unsere Ehrengäste bedanken sich für die 
Einladungen und gratulieren zur regen 
Teilnahme an den vielen Übungen und 
Einsätzen. Unser Bürgermeister Paul be-
tont das sehr gut funktionierende Mit-
einander der Freiwilligen Feuerwehr 

Serfaus, der Seilbahn Komperdell und 
der Bergrettung bei den zum Teil inein-
andergreifenden Aufgaben.

Bezirksleiter Grüner Johannes bedankt 
sich für die Arbeit der Ortsstelle und be-
tont auch, dass die regelmäßigen Übun-
gen für das Funktionieren der Bergret-
tung sehr wichtig seien und er ermutigt 
alle anwesenden Bergretter auch bei den 
Bezirksübungen teilzunehmen.

Der Geschäftsführer der Seilbahn Kom-
perdell und Obmann des Ortsausschus-
ses Serfaus (TVB) Dr. Christof Schalber 
betont auch die Zusammenarbeit und 
informiert uns an dieser Stelle über die 
Investitionen der Seilbahn in die Si-
cherheit der Jochabfahrt im vergange-
nen Sommer. Die Lawinensprenganlage 
wurde wesentlich verbessert und kann 
der Bereich oberhalb der Jochabfahrt in 
Zukunft besser abgesichert werden.

Der Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Serfaus Walter Hochenegger 
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betont, dass die Zusammenarbeit zwi-
schen Bergrettung und Feuerwehr gut 
funktioniere und diese für gemeinsame 
Übungen gerne zur Verfügung stehe und 
auch Geräte der Freiwilligen Feuerwehr 
Serfaus gerne ausgeliehen werden kön-
nen. Dies betrifft insbesondere die Wär-
mebildkamera bei Sucheinsätzen.

Nachdem sich unter Allfälliges niemand 
zu Wort meldete, konnte Kurt Klinec die 

Versammlung um 22 Uhr beenden und 
zum geselligen Teil einladen. 

An dieser Stelle möchten wir uns für 
die großzügige Unterstützung bei der 
Jahreshauptversammlung bei Familie 
Lechleitner vom Hotel 3 Sonnen be-
danken. Jedoch gilt ein besonderer Dank 
seitens der Bergrettung Serfaus unseren 
zahlreichen Unterstützern während des 
gesamten Jahres. Herrn Westreicher Ro-

bert möchten wir in diesem Jahr beson-
ders hervorheben, weil er anlässlich des 
100-Jahr-Jubiliäums des Hotel Furgler 
den gesamten Erlös des Jubiläumsfes-
tes an Serfauser Vereine spendete. Ein 
erheblicher Teil floss auch an die Berg-
rettung Serfaus, dafür möchten wir uns 
noch einmal bedanken.  

Bergrettung Serfaus

E - B I K E  C L U B  S E R F A U S

E-BIKE CLUB SERFAUS IN DER GRÜNEN 
STEIERMARK: 19.– 23.OKTOBER 2024

U nser Herbst E-Bike Ausflug in die 
wunderschöne Steiermark war ein 

unvergessliches Erlebnis, geprägt von 
malerischen Landschaften sportlichen 
Aktivitäten und kulinarischen High-
lights. Hier ein kurzer Überblick über 
die Erlebnisse jeder Etappe

1.Tag Anreise und erste Tour von Gleis-
dorf über Neustift nach Riegersburg 
besuchten wir die imposante Greifvo-
gelflugschau auf der Burg Riegersburg. 
Guide Patrick Hütter führte uns über 
Feldbach zu unserer Unterkunft Dockl 
in Gleisdorf retour. Den Abend ließen 

wir mit Steirischer Hausmannskost im 
Friedls Buschenschank ausklingen. 

2. Tag Die Südsteirische Weinstraße.  In 
der Früh gings mit dem Zug nach Ehren-
hausen. 

Radguide Guido Tutto führte uns durch 
die paradiesischen Hügellandschaften 
der Steirischen Weinstraßen und Bus-
chenschanken vorbei. 

Am 3. Tag führt uns Christoph Dexer 
von Weiz durchs Passeiltal zur Teichalm 
über die Sommeralm zurück nach Weiz. 

Zwischenstopp beim Hansi Autohaus 
Seidnitzer.  Am Ende des Tages ließen 
wir den Abend beim Koller Ursprung/
Weinhandel ausklingen.

Der 4. Tag gilt unsere ganze Aufmerk-
samkeit dem steirischen Kulinarikan-
gebot.  Wir waren zu Besuch bei Gölles 
Manufaktur, Zotter Schokoladenfabrik 
und besuchten den Weinhof Erlacher in 
Hartmannsdorf.  

E-Bike Club Serfaus
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  S E R F A U S

ENGAGEMENT, EINSÄTZE UND  
BEFÖRDERUNGEN:  
FREIWILLIGE FEUERWEHR SERFAUS  
ZIEHT POSITIVE JAHRESBILANZ 
A m Samstag den 9. November 2024 

trafen sich die Serfauser Floriani-
jünger zur Jahreshauptversammlung im 
Foyer des Kulturzentrums in Serfaus. 

Kurz nach 20 Uhr präsentierten Kom-
mandant Walter Hochenegger jun. und 
sein Stellvertreter Karl Heymich einen 
eindrucksvollen Jahresbericht.  So muss-
ten im vergangenen Jahr 25 Brandmel-
de- bzw. Täuschungsalarme, vier Brand-
einsätze und 16 technische Einsätze 
abgearbeitet werden.

Besonders gefordert wurden die Flo-
rianijünger heuer durch mehrere Auf-
zugstopps, einem Unwetterereignis in 
der Talstation der Seilbahn Komperdell, 
zwei Brandereignisse am Komperdell 
und einen Sucheinsatz im Schigebiet, 
gemeinsam mit der Bergrettung Serfaus, 
um hier nur einige zu nennen.

Die Zeitstatistik kann sich sehen las-
sen: 1.111 Einsatzstunden, 1.520 Tätig-
keitsstunden, 581 Übungsstunden, 312 
Stunden bei Bewerbstätigkeiten und 190 

Stunden bei Kursteilnahmen ergaben 
insgesamt 3.714 Gesamtstunden welche 
die Kameraden im letzten Jahr in die FF- 
Serfaus investierten. 

Leider sind bei den Fehl- und Täu-
schungsalarmen wieder ein Anstieg 
bemerkbar, waren es vor zwei Jahren 
nur noch 14 dieser Art im Jahr. Der-
zeit umfasst die Freiwillige Feuerwehr 
Serfaus 100 Männer und Frauen, davon 
sind 68 als aktive Feuerwehrmitglieder  
gelistet.

MEHRERE AKTIVITÄTEN UND 
ÜBUNGSKAISER GEKÜRT
Das Jahr war wieder gespickt mit interes-
santen Übungen, Tätigkeiten und Festen. 
Neben den monatlichen Vollproben von 
April bis November wurden auch wieder 
Gemeinschaftsübungen mit den Weh-
ren vom Sonnenplateau sowie mit den 
Wehren des Abschnitts abgehalten. Na-
türlich wurden auch wieder Schulungen 
und Objektbegehungen durchgeführt.

Die Freiwillige 
Feuerwehr Serfaus 
zog kürzlich bei 
der Jahreshaupt-
versammlung im 
Kultursaal Via 
Claudia Bilanz. 
Neben einem ein-
drucksvollen Tätig-
keitsbericht wurde 
auch über aller-
hand Neuerungen 
berichtet.

Freiwillige Feuerwehr
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Als Höhepunkte im Feuerwehrjahr 
der FF- Serfaus wurde wieder das Fa-
schingsfest, die Bestellung des neuen 
Tanklöschfahrzeugs (TLF 3000), die 
Haussammlung, sowie der Kamerad-
schaftsabend mit den Kameraden und 
deren Angehörige im Sommer in Serfaus 
aufgelistet. 

Der Kommandant informierte die Voll-
versammlung über den aktuellen Status 
zur Bestellung des neuen Tanklöschfahr-
zeugs. Dieses wird aller Voraussicht nach 
im November des kommenden Jahres 
geliefert. Außerdem berichtete er, dass 
in der Feuerwehrhalle sowie im Berg-
rettungsheim im letzten Jahr eine neue 
Schließanlage installiert wurde. Hier 
wurde ein digitales System mit Schlüs-
selchips verbaut, bei dem man auch ein-
malige Berechtigungen erteilen, sowie 
Türen per App aufschließen kann. 

Auch wurde heuer wieder der „Übungs-
kaiser 2024“ gekürt. Mit 136 Anwe-
senheitsstunden war Jonas Hangl un-
geschlagen an der Spitze, er, und der 
Zweit- und Drittplatzierte, erhielten ein 
besonderes Präsent für ihre Verdienste. 
Über einen wirklich erfreulichen Kassa-
bericht konnte Kassier Peter Tschappel-
ler der Vollversammlung berichten. Er 
bedankte sich in diesem Zuge auch bei 
den Kameraden, die die Haussammlung 
durchgeführt hatten und er bedankte 
sich natürlich auch bei der Bevölkerung, 
die diese so wohlwollend aufgenommen 
haben.

ZAHLREICHE BEFÖRDERUNGEN
Im heurigen Jahr konnten zwei neue 
Mitglieder angelobt werden, die von 
den Kameraden mit Applaus in ihren 
Reihen begrüßt wurden, beide Kame-
radenInnen wurden von der Jugend in 
den Aktiv- Dienst überstellt. Anschlie-
ßend legten Anna Oberacher und Fabian 
Dollnig ihr Gelöbnis auf die Fahne der 
Feuerwehr Serfaus ab. Auch konnten 
dieses Jahr erstmals wieder zwei Probe-
feuerwehrmänner mit Lukas Lechleitner 
und Michael Mangott in die Feuerwehr 
Serfaus aufgenommen werden. Außer-
dem konnte mit Marco Pallhuber konnte 
ein ehemaliges Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Heiterwang für die Serfauser 
Wehr gewonnen werden.

Natürlich standen auch wieder einige 
Beförderungen und Ehrungen auf dem 
Programm. So wurden Johannes Bacher, 
Manuel Kirschner und Philipp Hoch-
enegger zum Oberfeuerwehrmann be-
fördert. Andre Geiger durften sich über 
seine Beförderung zum Hauptfeuer-
wehrmann freuen und Helmut Dollnig 
wurde in diesem Zuge zum Hauptlösch-
meister befördert.

„SPÜRBARE MOTIVATION UND 
TOLLE LEISTUNGEN“
Es freut mich besonders, dass heute so 
viele Mitglieder, besonders so viele junge 
Menschen, anwesend sind und das Eh-
renamt leben. Man spürt die Motivation, 
dies wird auch durch die Anwesenheit 
bei den Proben bewiesen. Es freut mich 
auch besonders, dass im Team des Be-

zirksfeuerwehrverbands auch zwei Ser-
fauser Kameraden zu finden sind. Gott 
sei Dank sind wir in diesem Jahr von 
größeren Ereignissen und Katastrophen 
verschont geblieben, dennoch wurden 
alle Kameraden auch immer wieder bei 
komplexen und vielfältigen Einsätzen 
gefordert. Hier sieht man aber auch, dass 
hier ein sehr guter Ausbildungsstand und 
eine gute Führungsstruktur herrscht. 
Danke auch für die gute Arbeit im Ju-
gendbereich, dafür darf ich auch ein ganz 
großes „Vergelts Gott“ aussprechen. Die-
se Jahreshauptversammlung wird meine 
letzte als Bürgermeister sein, ich möch-
te mich nochmals von ganzem Herzen 
für die gute und offene Kommunikation 
untereinander bedanken, es war mir eine 
Ehre!“ so Bürgermeister Mag. Paul Grei-
ter in seiner Ansprache.

Abschnittskommandant Günter Köhle, 
der auch den Bezirksfeuerwehrverband 
vertrat, ergänzt: „Ich darf euch zu eure 
Berichten gratulieren, besonders auch 
den Geehrten und Angelobten und vor 
allem der Jugendmannschaft. Danke, 
dass ihr mich nach meiner Wahl so gut 
aufgenommen habt, ich durfte ja die ein 
oder andere Übung und auch Einsätze 
beobachten und begleiten, von meiner 
Seite aus gibts da keine Kritik! Bleibt 
weiterhin so gut am Ball und Gut Heil, 
Kameraden!“ 

DANIEL SCHWARZ
Freiwillige Feuerwehr Serfaus

Freiwillige Feuerwehr
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M I T T E L S C H U L E  S E R F A U S - F I S S - L A D I S 

PROJEKTWOCHE:  
KREATIV ENGLISCH
I n der zweiten Schulwoche hatten 

unsere Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, im Rahmen unserer Pro-
jektwoche „Kreativ Englisch“ in die Welt 
der englischen Sprache einzutauchen – 
und das auf besonders spielerische und 
kreative Weise.

KREATIVITÄT TRIFFT  
AUF SPRACHE
Das Hauptziel der Woche war es, die 
Freude an der englischen Sprache zu för-
dern und gleichzeitig die Kreativität der 
Kinder zu wecken. Durch den intensiven 
Sprachkurs und das Abbauen der Hemm-
schwelle der Fremdsprache konnten die 

Kinder ihre Sprachkenntnisse erweitern, 
ohne dass der klassische Unterricht im 
Vordergrund stand. Stattdessen haben 
wir auf Projekte gesetzt, bei denen die 
Kreativität und das praktische Anwenden 
von Englisch im Vordergrund standen.

Highlight der Woche war der Theater-
Workshop. Die Schülerinnen und Schü-
ler haben kurze Szenen auf Englisch 
erarbeitet und vorgeführt. Dabei stand 
nicht nur das Erlernen neuer Vokabeln, 
sondern auch das selbstbewusste Spre-
chen im Mittelpunkt. Durch den direkten 
Kontakt mit Muttersprachlern hatten 
die Kinder die einzigartige Chance, die 
Sprache in ihrer authentischsten Form 
zu hören und anzuwenden. Die Native 
Speaker standen den Schülerinnen und 
Schülern nicht nur bei der Aussprache 
zur Seite, sondern gaben ihnen auch 
wertvolle Einblicke in die englischspra-
chige Kultur.

BEEINDRUCKENDE ERGEBNISSE
Am Freitag, dem letzten Tag der Projekt-
woche, durften die Kinder ihre einstu-

dierten Sketche stolz präsentieren. Viele 
Eltern waren erstaunt, wie selbstbewusst 
die Kinder auf Englisch kommunizierten 
und welche kreativen Beiträge dabei ent-
standen sind. 

DANK AN ALLE BETEILIGTEN
Ein herzlicher Dank gilt unseren „Native 
Speakers“, die diese besondere Woche 
mit großem Engagement begleitet ha-
ben. Ein besonderes Dankeschön auch 
an die Eltern für Ihre Unterstützung und 
das Interesse an den Ergebnissen ihrer 
Kinder. Außerdem war es unseren eng-
lischsprachigen Gästen wichtig, sich bei 
unserem Hausmeister Andi zu bedanken, 
der für die Bühne und die entsprechende 
Bestuhlung gesorgt hat.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft 
weitere kreative Projekte anzubieten 
und so die Sprachkenntnisse unserer 
Schülerinnen und Schüler auf spannen-
de Weise weiterzuentwickeln. 

DIANA HEISS & VERA RIETZLER 
Mittelschule Serfaus-Fiss-Ladis
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J U G E N D Z E N T R U M  S E R F A U S

JAHRESRÜCKBLICK 2024  
IM JUGENDZENTRUM SERFAUS

J U G E N D Z E N T R U M  S E R F A U S

ERNEUTER PREIS  
FÜR DAS JUGENDZENTRUM  
SERFAUS

A uch heuer können wir wieder auf 
ein spannendes und aufregendes 

Jahr hier im Jugendzentrum Serfaus zu-
rückblicken. Stets um unsere Haltung 
und unsere Prinzipien bemüht, haben 
wir versucht die Bedürfnisse unserer 
Jugendlichen aufzugreifen und dies mit 
Ihnen in die Tat umzusetzen. Dabei 
machten wir viele aufregende Ausflü-

ge und viele Events die uns bestimmt 
noch sehr lange in Erinnerung bleiben 
werden. Nun wollen wir Euch an einigen 
unserer Ereignisse in diesem Jahr teilha-
ben lassen und Euch einen kleinen Ein-
blick in unser Handlungsfeld gewähren.

Last but not least möchten wir uns 
bei unserem Bürgermeister Paul Grei-

ter, Stellvertreter Helmut Dollnig, der 
Amtsleitung Petra Oberacher mit ihrem 
Team, Jugendreferent Purtscher Simon, 
der Firma Franz Patscheider mit Eva und 
Pia für ihre Unterstützung danken. Dan-
ke!  

Jugendzentrum Serfaus

A m Freitag, den 9. November durf-
te sich das Jugendzentrum Ser-

faus erneut einen Preis in der Katego-
rie „Zweit bestes Foto „bei einem Tirol 
weiten Fotowettbewerb der vom Klima-
bündnis Tirol ins Leben gerufen wurde, 
abholen. Felix Schalber aus Serfaus und 
Johannes Michl aus Fiss sind ins Land-
haus gefahren, um dort den Preis fürs 
Serfauser Juz persönlich entgegenzu-
nehmen.

Gemeinsam mit der Klimabeauftragten 
Solveig Thurnes begaben wir uns hier in 
Serfaus auf die Spuren des Klimawandels 

und reichten unsere Fotos zum Thema 
„Auswirkungen des Klimawandels auf 
unsere Landwirtschaften“ ein. Unsere 
Fotos können in ganz Österreich bei 
einer Wanderausstellung bewundert 
werden. Im Neuen Jahr werden auch wir 
unsere Kunstwerke im Saal Via Claudia 
für alle interessierten Serfauser aus-
stellen. Der genaue Termin wird noch 
bekannt gegeben.

Wir freuen uns alle sehr, dass unsere Be-
mühungen so belohnt wurden. Ein herz-
liches Danke ergeht an erster Linie an 
Solveig die stets sehr bemüht war uns die 

Problematik mit den Auswirkungen des 
Klimawandels näher zu bringen. Dann 
möchten wir uns bei allen beteiligten 
Jugendlichen, die bei dem Projekt mit-
gemacht haben bedanken. 

SOLVEIG THURNES 
Klimabeauftragte Serfaus-Fiss-Ladis

CHRISTINE WECHNER-NIGGLER
Leitung Jugendzentrum Serfaus
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S P O R T C L U B  S E R F A U S

FUSSBALLFIEBER IN SERFAUS
D er wunderschön gelegene Fußball-

platz in Serfaus erstrahlte wieder 
in vollem Glanz, als das zurück ins Leben 
gerufene SFL Betriebs- und Vereinstur-
nier am 21. September 2024 zum abso-
luten Highlight dieses Sommers wurde. 
Ganze zehn Mannschaften haben am 
Plateauturnier teilgenommen und sorg-
ten für unvergessliche Momente. Ein-
heimische Kicker und Mitarbeiter vom 
Plateau gaben auf dem Spielfeld alles 
und lieferten ein Turnier, das so schnell 
niemand vergessen wird.

Verschiedene Betriebe wie das Hotel 
Adler, Hotel Fisserhof, Hotel Gabriela, 
Hotel Amadeus, Hotel Alfa, TVB, Ski-
schule Serfaus sowie Vereine wie die 
Jungbauern Serfaus, der Sportclub Ser-
faus und das Jugendzentrum konnten 
ihren vollen Einsatz am Fußballplatz zei-
gen. Ein 4+1 System auf verkleinertem 
Feld, sorgte für spannende Spielzüge und 
rasante Szenen. Dadurch konnten auch 
einige Teams für das Turnier motiviert 
werden und es war Hochspannung bis 
ins Finale garantiert. Die Bälle flogen 

nur so ins Netz und die Zuschauer wa-
ren begeistert - bis hin zu dramatischem 
Elfmeterschießen. Ein Highlight war das 
Team des TVB, das ausschließlich aus 
Frauen bestand und die Jungs ordentlich 
ins Schwitzen brachte.

Der Sportclub Serfaus möchte sich bei 
allen Teilnehmern, Sponsoren und Hel-
fern für diesen erfolgreichen Tag bedan-
ken. Zwei perfekt vorbereitete Spielfel-
der und die kulinarische Versorgung mit 
Grillmeister Juraj rundeten das Erlebnis 
ab. Ein großes Dankeschön geht an Rudi 
Sommergut mit dem Alfa-Team sowie 
an Daniel Marktl für die perfekte Orga-

nisation und Verpflegung am Platz, die 
für einen reibungslosen Ablauf sorgten. 
Die Leitung der Spiele fand unter zwei 
äußerst begeisterten niederländischen 
Schiedsrichtern statt. Rutger van de Pol 
und Stan van den Berg sorgten für faire 
und spannende Spiele.

Das Turnier war ein voller Erfolg und 
wird sicher in guter Erinnerung bleiben. 
Der Sportclub Serfaus und alle Betei-
ligten freuen sich darauf, die nächsten 
Jahre wieder so großartige Turniere or-
ganisieren zu können! 

Sportclub Serfaus
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 J U N G B A U E R N S C H A F T / L A N D J U G E N D  S E R F A U S

ALMFEST 2024
A m 11. August 2024 fand das alljähr-

liche Almfest auf der Alpe Komper-
dell statt, zu dem die Jungbauernschaft/
Landjugend Serfaus alle herzlich einlud. 
Bei strahlendem Sonnenschein begann 
der Festtag um 11:00 Uhr mit der Alm-
messe, die von unserem Pfarrer Willi 
Pfurtscheller bei der Komperdell-Ka-
pelle abgehalten wurde.

Nach der Messe fand das traditionelle 
Almfest bei der Sportalm statt, wo für 
Groß und Klein ein gutes Angebot be-
reitstand. Besonders die jüngsten Gäste 
kamen in den vollen Genuss: Die Hüpf-
burg sorgte den ganzen Tag über für 
ausgelassene Freude. Doch auch für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt. In 
unseren Reihen wurde mit viel Engage-
ment gekocht und ausgeschenkt, sodass 
niemand hungrig oder durstig bleiben 
musste. Ein besonderes Highlight war 
das liebevoll zusammengestellte Ku-
chenbuffet der Ortsbäuerinnen.

Musikalisch wurde das Fest von der Band 
„Zunder“ aus Pfunds begleitet, die den 

ganzen Nachmittag für Stimmung sorg-
ten. Besonders erfreut hat uns die starke 
Präsenz der Dorfgemeinschaft, die bis in 
den späten Nachmittag hinein gefeiert 
hat.

Ein großer Dank gilt der Seilbahn Kom-
perdell, die uns die Sportalm zur Verfü-
gung stellte, sowie den Ortsbäuerinnen 
und allen Helfer:innen und Unterstüt-

zer:innen, die zu dem gelungenen Fest 
beigetragen haben.

Wir blicken bereits voller Vorfreude auf 
das nächste Jahr und hoffen, auch dann 
wieder zahlreiche Besucher:innen begrü-
ßen zu dürfen! 

PATRICK WACHTER
Schriftführer

©
  J

un
gb

au
er

ns
ch

af
t/L

an
dj

ug
en

d 
Se

rf
au

s 

Gewinner „Wettsageln“
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S P O R T C L U B  S E R F A U S

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES 
SPORTCLUB SERFAUS 2024 – RÜCKBLICK 
AUF EIN ERFOLGREICHES SPORTJAHR

O bmann Christian Kirschner konnte 
zur Jahreshauptversammlung des 

Sportclub Serfaus am 14. November 2024 
im Kulturzentrum nicht nur Ausschuss-
mitglieder und Helfer, sondern auch Eh-
rengäste sowie zahlreiche Eltern und In-
teressierte begrüßen. Nach einem Dank 
an alle Beteiligten gab er einen Überblick 
über das Vereinsjahr und reichte das 
Wort an die Sektionsleiter weiter.

BERICHTE DER SEKTIONSLEITER
Jakob Nigg, Sektionsleiter Schi, hob 
besonders das erstmals als Nightra-
ce ausgetragene Clubrennes im März 
2024 hervor, das die Mittelstation der 
neuen Komperdellbahn als Startpunkt 
hatte. Von der Klasse Schüler I bis zur 
AK 4 bewältigten 100 Teilnehmer den 
Lauf, der bis zum Schluss hielt – nicht 
zuletzt mit Hilfe von 800 Kilo Salz, das 
in die Piste eingearbeitet worden war. 

Ein Dank dafür an die Gemeinde Ser-
faus. Auch das Betriebsschirennen war 
ein großer Erfolg. Jakob sprach zudem 
einen offenen Brief an, mit dem der Ver-
ein einheimische Trainer für die Kinder 
gewinnen möchte. Interessierte können 
sich gerne bei Jakob oder Florian Rane-
burger, Jakobs Stellvertreter, der bereits 
im vergangenen Winter das Kinder-Schi-
training geleitet hat und dies auch wei-
terhin machen wird, melden.

Christian Kirschner, Sektionsleiter 
Bike, berichtete von einem erfolgrei-
chen Sommer mit dem Bikeguiding, das 
mehrfach wöchentlich mit wechselnden 
Schwerpunkten stattfand. Ein Team des 
Sportclub Serfaus nahm an der E-Bike-
WM in Ischgl teil. Der Sportclub bietet 
außerdem Fahrsicherheitstrainings für 
interessierte Betriebe und andere Ver-
eine an.

Lukas Geiger, Sektionsleiter Bogenschie-
ßen, präsentierte einen abwechslungs-
reichen Jahresbericht. Sein Parcours in 
Madatschen wird sowohl von Einzelper-
sonen als auch für Gruppenveranstaltun-
gen wie Polterabende oder Firmenaus-
flüge genutzt. In Zusammenarbeit mit 
dem TVB wurde der Parcours wieder 
in das Murmli-Wochenprogramm auf-
genommen, des Weiteren nützten zahl-
reiche Hotels regelmäßig den Parcours. 
Lukas und sein Team konnten bei Veran-
staltungen wie dem Tag der Dorfgemein-
schaft und dem ASVÖ-Familiensporttag 
in Ried jeweils über 100 Schützen be-
grüßen.

Rutger van de Pol, Sektionsleiter Ten-
nis, berichtete von einem erfolgreichen 
Jahr mit einer steigenden Zahl an er-
wachsenen Spielern und weiterhin 70 
Kindern, die regelmäßig den Tennisplatz 
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nutzen. Zudem wurde die Terrasse des 
Tennisplatzes erneuert. Der TVB Ser-
faus-Fiss-Ladis sowie die Gemeinde 
Serfaus haben das Projekt unterstützt, 
außerdem wurde ein Online-Reservie-
rungsprogramm von Sport Patschei-
der für den Tennisplatz eingeführt.

Rudi Sommergut, Sektionsleiter Fuß-
ball, blickte ebenfalls auf ein ereignis-
reiches Jahr zurück. Besonders beton-
te er den starken Zusammenhalt in den 
Mannschaften, auch bei Niederlagen. 
Das Betriebs- und Vereinsturnier im 
September 2024 war ein toller Erfolg. 
Rudi dankte der Gemeinde Serfaus, 
die die Sanierung des Fußballplatzes 
ermöglichte.

FINANZEN UND EHRENGÄSTE
Kassier Michael Hammerle berichtete 
von einem ausgeglichenen Finanzjahr. 
Dank Sponsoringpaketen konnte der 
Verein seine finanzielle Situation sta-
bilisieren. Michael stellte auch die Mä-
dels im Hintergrund kurz vor. Mary, 
Caro, Marta und Sylvia kümmern sich 
um Texte sowie Social Media und brin-
gen die Homepage www.sc-serfaus.
at immer wieder Leben auf den neu-
esten Stand.

Bürgermeister Paul Greiter lobte das 
erfolgreiche Sportjahr und betonte 
die Bedeutung des Sports nicht nur 
für die Gesundheit, sondern auch für 
das Gemeinschaftsgefühl im Dorf. 
Er gratulierte den Verantwortlichen 
zu den vielen Veranstaltungen und 
dem Aufwärtstrend der letzten Jahre. 
„Das Dorf lebt von dem, was ihr hin-
einsteckt!“, zollte er dem Ausschuss 
seinen Respekt.

Christoph Schalber, Vertreter der 
Seilbahn Komperdell und des TVB 
Serfaus-Fiss-Ladis, sicherte seine 
Unterstützung auch für zukünftige 
Projekte zu und erwähnte den zweiten 
Loipeneinstieg beim Sportplatz, der 
vor allem für auswärtige Gäste WCs 
und auch Duschen bereit hält. Alexan-
der Jäger vom Sportverein Prutz bzw. 

der SPG Oberland West informierte 
über die kürzlich veranstaltete Casi-
no-Night in Prutz und sprach die tolle 
Zusammenarbeit innerhalb der SPG 
Oberland West, zu der auch Serfaus 
gehört, an.

Karoline Glück, Vertreterin des Ver-
eins zur Förderung des Schneesports, 
warb für Kinder, die Interesse an gu-
tem Schifahren und den (Bezirks-)
Rennen haben. Sie betonte die Wich-
tigkeit von qualifizierten, einheimi-
schen Schifahrern auch als zukünfti-
ge Schilehrer und sprach sich für eine 
Rückkehr der Bezirks-Rennen nach 
Serfaus aus.

Simon Purtscher, Vertreter der Schi-
schule Serfaus und Leiter des Sport-
ausschusses der Gemeinde Serfaus, 
hob die gute Zusammenarbeit mit dem 
Sportclub hervor und lobte die vielen 
erfolgreichen Veranstaltungen. Walter 
Hochenegger, Obmann der Freiwilli-
gen Feuerwehr Serfaus, bedankte sich 
bei Rudi Sommergut für die Durch-
führung der Feuerwehrolympiade im 
Sommerprogramm am Fußballplatz. 
Toni Hochenegger von der Raika Ser-
faus, Hauptsponsor des Sportclubs, 
lobte den Aufschwung in der Sektion 
Tennis und die positive Entwicklung 
der Vereinsarbeit.

AUSBLICK UND ABSCHLUSS
Obmann Christian Kirschner schloss 
den offiziellen Teil der Versammlung 
und lud die Anwesenden ein, den 
Abend bei einem geselligen Austausch 
ausklingen zu lassen.

Die Jahreshauptversammlung 2024 
des Sportclub Serfaus war ein voller 
Erfolg und zeigte einmal mehr das gro-
ße Engagement der Vereinsmitglieder 
und die starke Gemeinschaft im Dorf.

Weitere Infos findet ihr auf www.sc-
serfaus.at. 

Sportclub Serfaus

HOBBY-
FOTOGRAFEN  
AUFGEPASST!
Wir suchen für jede Ausgabe 
von „D’Fauser Gemeindeinfor-
mation“ nach euren schönsten 
und außergewöhnlichsten 
Aufnahmen aus Serfaus. Ziel 
ist es, jede Ausgabe mit einem 
schönen und vielleicht nicht 
alltäglichen Titelfoto zu 
schmücken. 

Dabei muss bzw. sollte es nicht 
unbedingt ein touristisches 
Foto (Postkartenmotiv) sein, 
es können auch mal andere 
Seiten des Ortes beleuchtet 
werden! Dass viel Potenzial 
gegeben ist, beweisen viele von 
euch auf den sozialen Medien, 
wo immer wieder ganz tolle 
Aufnahmen von euch auftau-
chen! 

Lasst doch bitte auch die 
weniger technikaffinen Ein-
heimischen daran teilhaben! 
DANKE!

Wir freuen uns auf eine 
wunderschöne Mischung aus 
Landschaftsbildern, Tierfotos, 
Nahaufnahmen und einmali-
gen Schnappschüssen aus allen 
vier Jahreszeiten. Der Kreativi-
tät sind dabei keine Grenzen 
gesetzt, die eingereichten 
Fotos müssen aber folgende 
Voraussetzungen erfüllen:

 » Die Motive müssen aus Serfaus 
stammen.

 » Der Fotograf muss das Fotos 
selbst gemacht und die Bildrechte 
haben.

 » Druckauflösung: mindestens 
300 dpi bzw. 4928 x 3264 Pixel 
(kann jedes Smartphone!). 

Gerne könnt ihr eure Fotos 
jederzeit an  
redaktion@serfaus.gv.at  
senden! Wir freuen uns auf 
viele Einsendungen!

Sportclub
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S E I L B A H N  K O M P E R D E L L  G M B H

DIE SEILBAHN KOMPERDELL 
GMBH INFORMIERT
A uf geht’s in den Winter 2024/25 - 

wir stehen in den Startlöchern für 
eine neue Saison und freuen uns, dass es 
endlich wieder los geht! Sehr zufrieden 
blicken wir auf die vergangenen Monate 
zurück, auch die neue Komperdellbahn 
meisterte ihre erste Sommersaison bra-
vourös! Wanderer und Biker zeigten sich 
begeistert! An der Talstation konnte der 
neue Wasser- und Sandspielbereich in-
klusive gastronomischer Anpassung 
erfolgreich in Betrieb genommen wer-
den – eine tolle Angebotserweiterung 
vor allem für unsere kleinen Gäste! Für 
die Biker konnten zwei neue Trails er-
öffnet werden, die sich großer Beliebt-
heit erfreuen durften. Somit ist auch die 
Anbindung an den Bikepark über einen 
Trail gegeben. 

Da es immer schwieriger wird, ausrei-
chend Personal in der näheren Umge-
bung zu finden, hat sich die Seilbahn 
Komperdell GmbH gemeinsam mit der 

Gemeinde Serfaus (als SIBE – Serfauser 
Infrastruktur Betriebs- und Errichtungs 
GmbH) bereits im letzten Winter ent-
schlossen, ein weiteres Mitarbeiterhaus 
zu bauen. Die Bauarbeiten starteten 
pünktlich mit Ende der Wintersaison. 
Mittlerweile konnte das komplette Ge-
bäude fertig gestellt werden, insgesamt 
wurden 41 neue Wohneinheiten errich-
tet. Zusätzlich stehen 19 Tiefgaragen 
– Plätze zur Verfügung, welche an die 
privaten Betriebe am Berg vermietet 
werden. 

Während der Sommermonate wurden 
heuer im Bereich der Mittelabfahrt ins-
gesamt 23 Schneelanzen ausgetauscht 
(von der Zwischenstation Komperdell-
bahn aufwärts). Somit ist auch dieser 
Bereich wieder am neuesten Stand der 
Technik und sorgt für eine noch effizi-
entere Beschneiungsleistung speziell 
im Grenztemperaturbereich. Auch bei 
der Lawinensprenganlage wurde wieder 

kräftig investiert. Insgesamt wurden sie-
ben neue Sprengmasten oberhalb der 
Plansegg- bzw. Königsleithebahn instal-
liert, um noch mehr Sicherheit auf den 
darunter liegenden Abfahrten gewähr-
leisten zu können! 

ADVENTURE NIGHT „MUSICALS 
ON THE MOUNTAINS“ 
Seit Jahren steht der Mittwoch Abend 
ganz im Zeichen der Adventure Night. 
Auch heuer wird sich die Piste an der 
Bergstation der Komperdellbahn wieder 
in eine atemberaubende Showbühne ver-
wandeln. Bei „Musicals on the moun-
tains“ werden die größten Muscial Hits 
aller Zeiten präsentiert, begleitet wird 
die Show natürlich von den Schneesport-
lehrerinnen und Schneesportlehrern der 
Skischule Serfaus. Zahlreiche weitere 
Highlights wie z.B. eine Drohnenflug-
show, Lasershow, beeindruckende Mul-
timedia Einspielungen, uvm. runden die 
diesjährige Show ab. Wie gewohnt findet 
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von 18 bis 22.30 Uhr ein Nachtskilauf, 
bzw. Rodelabend statt. Kulinarisch kön-
nen sich die Gäste vor der Show in den 
Bergrestaurants verwöhnen lassen. Die 
Premiere findet am Mittwoch, den 18. 
Dezember 2024 statt, weitere Termine: 
Mittwoch, 25. Dezember 2024, Donners-
tag, 2. Jänner 2025, ab 8. Jänner 2025 je-
den Mittwoch bis einschl. 16. April 2025.

SNOW ART GENUSS FESTIVAL 
Bereits zum dritten Mal in Folge starten 
wir die Wintersaison mit dem Snow Art 
Genuss Festival. Dieses Festival veran-
stalten wir gemeinsam mit den Fisser 
Bergbahnen und dem Tourismusver-
band. In zahlreichen Bergrestaurants 
werden dabei musikalische Highlights 
geboten, kulinarisch werden die Gäste 
natürlich auch bestens versorgt. An den 
ersten beiden Samstagen findet zudem 
ein kostenloser Nachtskilauf – am 7. De-
zember 2024 in Serfaus, am 14. Dezem-
ber 2024 in Fiss – mit Live Musik in den 
Bergrestaurants statt. 

GENUSSWOCHEN SPEZIAL 2025 
Im kommenden Frühjahr wird es wie-
der zahlreiche Angebote im Rahmen 
der Genusswochen geben. Zum einen 
warten attraktive Skipasspreise auf die 
Gäste, zum anderen wird es ein tolles 

Rahmenprogramm mit zahlreichen 
Highlights geben. Ab 15. März sorgen an 
den Wochenenden Musikgruppen und 
DJs in verschiedenen Bergrestaurants 
für Unterhaltung. Ermäßigungen bei den 
Skischulen, Skitests der Sportgeschäf-
te, 50% Rabatt auf die Abendshow-Ti-
ckets, … runden das tolle Angebot ab.  

GESTALTUNG ZUGANGSTUNNEL 
U-BAHN 
Im Herbst haben wir eine tolle Aktion 
ins Leben gerufen: „Bringen wir ge-
meinsam Farbe in den Tunnel“ lautete 

die Einladung an sämtliche Schulen in 
der näheren Umgebung, bzw. soziale 
Einrichtungen, die von uns unterstützt 
werden. Unser Ziel ist es, den kahlen 
Zugangstunnel vom Parkplatz zur U-
Bahn Station Parkplatz einladender 
zu gestalten. Dazu bekam jede Schule/
Einrichtung drei Holzwolleplatten, die 
künstlerisch gestaltet werden konnten. 
Der Phantasie waren dabei keine Gren-
zen gesetzt! Derzeit kommen die ersten 
Kunstwerke retour und werden nun im 
Laufe der nächsten Zeit im Tunnel an-
gebracht. Wir haben bewusst Holzwol-
leplatten ausgewählt, damit der Schall 
im Tunnel etwas gebrochen wird und 
diese den brandschutztechnischen An-
forderungen entsprechen. Wir werden 
auch zukünftig Schulen dazu einladen, 
ein Kunstwerk zu gestalten, damit wir 
am Ende viel Farbe in den Tunnel brin-
gen können. 

Nun wünschen wir euch allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit, schöne Fei-
ertage und vor allem eine erfolgreiche 
Wintersaison!  

Seilbahn Komperdell GmbH 

Seilbahn Komperdell GmbH
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T E R R A  C U L T U R A  S E R F A U S

ADVENTZAUBER IN DER UNTEREN  
DORFSTRASSE: 2. ADVENTMARKT VON  
TERRA CULTURA SERFAUS AM 11. DEZEMBER
H erzlich willkommen zum zweiten 

Adventmarkt in der Unteren Dorf-
straße am 11. Dezember 2024, präsentiert 
von Terra Cultura Serfaus! Tauch ein in 
die festliche Atmosphäre und genieß die 
vorweihnachtliche Stimmung an unse-
ren vielfältigen Ständen.

Erleb kulinarische Köstlichkeiten an 
den Speise- und Getränkeständen, die 

für dein leibliches Wohl sorgen. Ent-
deck handgefertigte Geschenkideen und 
lokale Kunsthandwerke an den Markt-
ständen und lass dich von der Vielfalt 
inspirieren.

Für beste Unterhaltung ist gesorgt: Freu 
dich auf musikalische Darbietungen und 
weihnachtliche Klänge!

Komm von 15 bis ca. 21 Uhr vorbei und 
genieß gemeinsam mit uns einen zauber-
haften Tag voller adventlicher Freude. 
Der zweite Adventmarkt in der Unteren 
Dorfstraße verspricht ein unvergessli-
ches Erlebnis für die ganze Familie. Wir 
freuen uns auf deinen Besuch! 

Terra Cultura Serfaus
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L A N D W I R T S C H A F T

ALM-
SOMMER 
AM LADER 
HEUBERG
A uch dieses Jahr durften die Serfau-

ser Schafe ihren Sommer am Lader 
Heuberg verbringen. Unter der Aufsicht 
von Alois Marth war es wieder ruhig, es 
waren weder Wolfs- noch Schafsrisse 
zu verzeichnen. Auch wenn der Druck 

Landwirtschaft | Terra Cultura
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T I R O L E R  S E N I O R E N B U N D  –  O R T S G R U P P E  S E R F A U S

BESUCH DES  
ARCHÄOLOGISCHEN 
MUSEUMS IN FLIESS
A m Montag 30. September 2024 um 

13 Uhr starteten wir in Serfaus mit 
dem Rietzler- Bus. 27 Personen haben 
sich angemeldet.

In Fließ wurden wir von zwei Führe-
rinnen (Mutter und Tochter Ruhland) 
empfangen. Sehr gekonnt führten uns 
die Damen durch die Ausstellungsräu-
me. Es war wirklich interessant was da 
alles gefunden wurde und mit welchen 
Werkzeugen die Römer gearbeitet ha-
ben. Auch der Verlauf der Römerstraße 
wurde sehr gut aufgezeigt. Ein kurzer 
Besuch in der Maaskirche, dessen Grab 
sich im Kellergeschoss befindet, durfte 
nicht fehlen. Die Kaffee und Eis Pause 
nachher im Gasthaus Traube sorgte für 
einen gemütlichen Ausklang.

Alle Teilnehmer waren sehr begeistert, 
man kann das Museum in Fließ mit 
Maaskirche und das Maasgrab sehr wei-
terempfehlen. 

WALTER HOCHENEGGER
Obmann Ortsgruppe Serfaus

HERZLICHE  
GRATULATION
Der Seniorenbund Serfaus 
gratuliert folgenden Mitglie-
dern zu ihren halbrunden und 
runden Geburtstagen.

 » 6. August Helmut Manz  
80 Jahre

 » 11. August  
Chrysant Purtscher  
85 Jahre

 » 14. August Margit Mangott 
80 Jahre

 » 22. September Hans Waldner 
90 Jahre

 » 2. Oktober  
Dr. Franz Patscheider  
80 Jahre

 » 24 Oktober Maria Purtscher 
90 Jahre

 » 24. Oktober Josef Hammerle 
80 Jahre

 » 7. November Annemarie 
Purtscher 85 Jahre

 » 7. Dezember Agnes Mark  
80 Jahre

Wir wünschen unseren Jubila-
ren alles Gute, viel Gesundheit 
und recht viele Jahre im Kreise 
Ihrer Familie. 

von allen Seiten immer größer wird - die 
Bären wandern vor allem aus Südtirol 
ein und die Schweiz hat inzwischen 13 
etablierte Wolfsrudel, die ebenfalls ihren 
Platz beanspruchen. 

Das behirtete System bewährt sich also 
durchaus. Von unbehirteten Almen 
wurden einige Risse gemeldet, zudem 
kommt die Dunkelziffer von Tieren, die 
nicht mehr auffindbar sind. 

Der nasse Sommer hat allerdings ande-
re Herausforderungen gebracht. Durch 
das Wechselspiel von Nass und Warm 
gab es bei einigen Tieren Probleme mit 

den Klauen, zum Teil mussten Tiere 
vorzeitig abgetrieben werden. Alles in 
allem kann jedoch eine positive Bilanz 
gezogen werden. Die Gewichtszunah-
men waren durch die Bank erfreulich, 
und so mancher Bauer hat mehr Schafe 
von der Alm zurück bekommen, als er 
aufgetrieben hat.

Den Sommer 2025 werden die Tiere 
wohl wieder am Lader Heuberg verbrin-
gen. Wie es dann weiter geht ist noch 
ungewiss; die Projektalmen laufen mit 
2025 aus, weitere Finanzierungszusagen 
hat es bis dato vom Land noch nicht ge-
geben. 

Ein anderer Aspekt ist außerdem die Ver-
buschung unserer eigenen Alm. Durch 
das Fehlen der Schafe wird die Nordflan-
ke nicht mehr geäst, was in weiterer Fol-
ge zur Verschlimmerung der Lawinen- 
und Murensituation führt. Im Moment 
wird an einer Lösung gearbeitet, damit 
vielleicht ab 2026 die Sefauser Schafe 
wieder auf „ihrer“ Alm gealpt werden 
können.  

SOLVEIG THURNES
Redaktionsteam

Landwirtschaft | Seniorenbund
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B A U E R N B U N D

BAUERNVERSAMMLUNG 2024
A m 13. November 2024 fand im Kul-

turzentrum die diesjährige Bauern-
versammlung statt. Ortsbauernob-
mann Christoph Jung konnte neben 
den zahlreichen Bauern verschiedene 
Ehrengäste begrüßen, wie Bürgermeister 
Paul Greiter, Vizebürgermeister Helmut 
Dollnig, den Obmann des Tiroler Grau-
viehzuchtverbandes Hans Pittl, Orts-
bäurin Margit Partl, als Vertreter der 
Seilbahn Komperdell, Stefan Mangott, 
vom Tourismusverband, und Ortsaus-
schuss-Serfaus, Christof Schalber.

Den Reigen der Tätigkeitsberichte er-
öffnete Alpmeister Michael Schöpf. 
Er führte aus, dass im Sommer 2024 we-
niger Kühe als in anderen Sommern auf 
der Komperdellalpe gesömmert wurden. 
Konkret wurden 121 Melkkühe und 45 
Galtkühe aufgetrieben. Dank der zufrie-
denstellenden Personalsituation konnte 
der Almbetrieb mehr oder weniger rei-
bungslos abgewickelt werden und ent-
sprechende Produkte erzeugt werden. 

(Hier ein paar beeindruckende Zahlen: 
Insgesamt wurden ca. 107.500 Liter 
Milch verarbeitet, daraus wurden ca. 
7.390 kg Almkäse, 3.050 kg Bergkäse, 
1.190 kg Butter erzeugt. Aus den 21.300 

Litern Frühjahrsmilch konnten 2.090 kg 
Dorfkäse hergestellt werden). Mit „ins-
gesamt ein zufriedenstellender Almsom-
mer 2024“ beendete der Almmeister sei-
nen Bericht.

Von einer herausfordernden Situation 
im Frühjahr berichtete der Bergmeister 
Alfred Lechleitner: Da der Viehtrieb-
steig vom Masmer Richtung ‚Unterer 
Berg‘ durch Hangrutschungen weitge-
hend zerstört war, sah es zunächst da-
nach aus, dass die Alpe ‚Unterer Berg‘ 
nicht bestoßen werden könnte. Mit gro-
ßem Einsatz und aufwendigen techni-
schen Mitteln (Schreitbagger), konnte 
schließlich doch ein Weg errichtet wer-
den, auf dem die Mutterkühe und ihre 
Kälbchen die Alpe erreichen konnten. 
Verschiedene Maßnahmen werden 2025 
noch erfolgen müssen. Weitere Berichte 
folgten vom Viehzuchtvereinsobmann, 
ebenfalls Alfred Lechleitner, als auch 
vom Kassier des Viehversicherungsver-
eins Michael Oberacher. Die vorgetrage-
nen Zahlen zeugten von einer exakten 
Kassaführung. In Bezug auf die Viehver-
marktung und Schlachtfleischabnahme 
konnte der Ortsbauernobmann von 
fairen bzw. entgegenkommenden Ver-
handlungen für die Produktpreise mit 

der Seilbahn Komperdell berichten. So-
wohl Stefan Mangott, als auch Christof 
Schalber betonten die Bereitschaft zur 
Unterstützung als auch die Wichtigkeit 
des Zusammenarbeitens von Landwirt-
schaft, Tourismus und Seilbahn. „Es 
muss im Interesse aller sein, dass dies 
Zahnräder ineinander greifen!“ 

Als Ehrengast brachte Bürgermeister 
Paul Greiter seine Freude über die gut 
besuchte Bauernversammlung zum Aus-
druck. Gerade im Hinblick darauf, dass 
er wohl das letzte Mal in der Funktion 
des Bürgermeisters an der Bauernver-
sammlung teilnimmt, appellierte er 
eindringlich, den eingeschlagenen Weg 
der konstruktiven Zusammenarbeit 
fortzusetzen. Nur wenn dies gelingt, 
kann weiterhin die Landschaft flächen-
deckend bewirtschaftet werden, die 
hohe Anzahl an Großvieheinheiten in 
Serfaus gehalten und gesömmert wer-
den: Beides, Voraussetzungen für einen 
attraktiven Tourismus, der letztlich die 
Lebensgrundlage von allen in Serfaus ist. 
(Auch an dieser Stelle zwei Zahlen: in 
Serfaus werden derzeit ca. 450 Hektar 
bewirtschaftet und ca. 500 Großvieh-
einheiten gehalten). Gerade aus diesen 
Gründen will die Gemeinde die Bauern 
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S O Z I A L - A U S S C H U S S  S E R F A U S

EIN FLOHMARKT  
FÜR DEN GUTEN ZWECK
A m 17. November organisierte der 

Sozial-Ausschuss Serfaus den 
ersten Baby- und Kinder Flohmarkt. 
Der Gedanke dabei war, dass Kleidung, 
Sportartikel etc. wieder Verwendung fin-
det und zugleich auch mehr Bewusst-
sein zum Kaufkonsum, in unserer Ge-
sellschaft geschaffen wird. Zudem gab 
es auch die Möglichkeit Burger vom 
Hüftgold zu verkosten und Kuchen 
gegen freiwillige Spende. Dank unse-
ren Sponsoren Metzgerei Wilhelm und 
Grissemann wurden alle Lebensmittel 
gesponsert und Lisa und ihr Team vom 

Hüftgold haben während des Flohmark-
tes unentgeltlich köstliche Burger zu-
bereitet. Die gesamten Einnahmen vom 
Essen wurden für das Frauenhaus Inns-
bruck gesammelt. Somit konnten wir bei 
dem ersten Flohmarkt 1.300 Euro an das 
Frauenhaus spenden. Wir bedanken uns 
bei allen freiwilligen HelferInnen, Aus-
stellerInnen und BesucherInnen und 
hoffen, dass wir in Zukunft mehrmals 
Veranstaltungen für einen wohltätigen 
Zweck abhalten können. 

Sozial-Ausschuss Serfaus

stets unterstützen, um ein funktionie-
rendes Miteinander zu gewährleisten.

Der Obmann des Tiroler Grauvieh-
zuchtverbandes Hans Pittl erinnerte 
zunächst an den verstorbenen Funk-
tionär und Landwirt Lorenz Purtscher. 
Weiters gab er einen Rückblick auf die 
Jubiläumsausstellung KUISA und er-
munterte die Züchter rege an den Aus-
stellungen teilzunehmen, um die Quali-
tät der Zucht zu halten bzw. noch besser 
zu steigern. 

„Das Perger Drittel hatte schon einmal 
einen größeren Vorsprung in der Grau-
viehzucht als es derzeit der Fall ist“, ver-
merkte Hans Pittl nicht ganz unkritisch.

Schließlich kam die Versammlung zum 
Ende, in dem sich ein Bauer – stellver-
tretend für die anderen – beim Bürger-
meister Paul Greiter bedankte: 
 » für das stets offene Ohr für die Anliegen 
der Bauern, 

 » für die Bereitschaft von Seiten der Ge-
meinde, die Bauernschaft und insbeson-

dere das Alpwesen zu unterstützen, 
 » für das funktionierende Miteinander. …

 
Somit erfüllte sich der in der Versamm-
lung mehrfach ausgesprochene Wunsch: 
Die Versammlung mögen einen guten 
Verlauf nehmen. 

THOMAS PURTSCHER
Redaktionsteam
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S P O R T

VOLTIGIERTAG AM REITERGUT  
DARREHOF IN SERFAUS 
D as Voltigierteam des Vereins Pfer-

defreunde Reitergut Darrehof, 
haben im Jahr 2024 wieder sehr fleißig 
am Muaneshof in Serfaus und im Turn-
saal der Volksschule Ladis trainiert, und 
durften ihr Können bei verschiedenen 
Turnieren beweisen. Die Gruppe reiste 
mit ihrem Voltigierpferd (zur Verfügung 
gestellt von Margarete Orth) von Dorn-
birn bis ins Zillertal und konnte immer 
tolle Erfolge erzielen.

Beendet wurde die heurige Sommersai-
son mit dem Voltigiertag am 6. Oktober 
2024 am Darrehof in Serfaus.  An diesem 
wunderschönen, sonnigen Tag zeigten 
über 50 TeilnehmerInnen aus dem Ziller-
tal, Innsbruck Land, Schwaz und Serfaus 
in den Einzel- und Gruppenbewerben, 
was sie den Sommer über fleißig trainiert 
hatten. Bei diesem großen Starterfeld 
konnten die Mädels der Pferdefreunde 
vom Reitergut Darrehof über Stockerl-
pätze und Platzierungen jubeln. 

 » Einzelbewerb Trab (Jg. 2015 und jün-
ger): 5. Eva Müller, 6. Eleanor Würfel, 
10. Tereza Hochenegger, 11. Laura 
Neier

 » Einzelbewerb Trab (Jg. 2014 und 
älter): 3. Sophia Hettegger, 5. Leonie 
Kresinger, 9. Karina Thurnes, 11. Mia 
Thurnes, 12. Maja Sommergut.

 » Einzelbewerb Galopp 1: 6. Lucy Geiger 
 » Einzelbewerb Galopp 2: 1. Marie Orth
 » Gruppenbewerb 1: 1. Voltigierteam 
Reitergut Darrehof 

 » Gruppenbewerb 2: 2. Voltigierteam 
Reitergut Darrehof 

Großer Dank gilt dem fleißigen Team der 
Eltern, ohne die dieser erlebnisreiche 
Tag nicht möglich gewesen wäre. Es wur-
de von ihnen die gesamte Organisation, 
das Buffet und auch eine tolle Tombola 
vorbereitet. 

Vielen Dank allen Sponsoren für Tom-
bolapreise und Buffet sowie der Fami-
lie Greiter, die dem Voltigierteam ihre 
Reitanlage  für diesen Tag zur Verfügung 
stellte. Großer Dank gilt auch der Ge-
meinde Ladis, die den Kindern in den 
letzten Jahren im Winter immer die 
Turnhalle der Volksschule zur Verfü-
gung stellte.

Die Mädchen dürfen nun den Winter 
über in der Turnhalle der Volksschule 
Serfaus trainieren und freuen sich schon 
wieder auf ihre nächsten Vorführungen.
 

DIPL. PÄD. MARGARETE ORTH 
Übungsleiterin Voltigieren,  

Reitpädagogik und Reittherapie
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CAPUNS
ZUTATEN CAPUNS:
 » 80 g Landjäger
 » 80 g Bündnerfleisch
 » 160 g Zigeunerschinken
 » 600 g Mehl
 » 1.6 dl Milch 
 » 35 g Kochbutter
 » 5 Eier
 » 20 g gehackter Peterli
 » 5 g Gewürzsalz
 » 90 g Mascarpone
 » 42 handgrosse Mangold-
blätter 

ZUTATEN GEMÜSE- 
KRÄUTER-SAUCE:
 » 1 dl Vollrahm
 » 5 dl Geflügelbrühe
 » 20 g Gemischte 
 Gartenkräuter

 » 120 g Gemischte Gemüse-
brunoise Saucenbinder

SCHRITT 1: TEIG
Landjäger, Bündnerfleisch und Zigeunerschinken in kleine 
Würfel schneiden. Milch, Butter, Mascarpone und Gewürz-
salz lauwarm werden lassen. Eier aufschlagen. Mehl in eine 
Schüssel geben, die Milch und Eier dazugeben, Landjäger, 
Bündnerfleisch, Zigeunerschinken und gehakten Peterli mit 
einem Holzlöffel verarbeiten.

SCHRITT 2: GEMÜSE-KRÄUTER-SAUCE
Rahm, Geflügelbrühe aufkochen und mit Saucenbinder 
leicht abbinden. Gehackte Kräuter und Gemüsebrunoise 
dazugeben und abschmecken.

SCHRITT 3: CAPUNS WICKELN
Mangoldblätter blanchieren und in Eiswasser abschrecken. 
Blätter auslegen, mit einem Esslöffel daumengrosse Teig-
stücke darin einwickeln.

SCHRITT 4: CAPUNS BLANCHIEREN
Fertige Capuns in einer Pfanne mit leichter Bouillon ca. 12 
Min. blanchieren. Oder im Dampfgarer ca. 15 Min. dämpfen. 
Capuns in einem tiefen Teller anrichten und mit der Sauce 
übergiessen und gratinieren.

D‘FAUSER
Habt ihr spannende Geschichten aus unserem Heimatort Serfaus auf Lager? Fehlen euch bestimmte Themen? 
Wisst ihr besondere Plätze und Orte, welche erwähnenswert sind? Habt ihr tolle Fotos, welche so noch niemand 
gesehen hat?

Dann lasst es uns wissen und sendet uns eure Ideen, Anmerkungen oder Fotos zu. Wir sind immer auf der Suche 
nach tollen Geschichten und Titelbildern, welche unseren Ort repräsentieren. Natürlich sind wir auch jederzeit 
offen für eure Meinungen und eure Kritik! Auch sind wir immer auf der Suche nach Verstärkung im Redaktions-
team! Mailt uns gerne an redaktion@serfaus.gv.at!

Rezept
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D E Z E M B E R
1 SO Adventkalender Nr. 1 Apart Waldblick*
2 MO Adventkalender Nr. 2 Haus Purtscher 
3 DI Advenkalender Nr. 3 Haus am Föhrenwald *
4 MI Senioren Huangart, Adventkalender Nr. 4 Appartement s`Platzl
5 DO Adventkalender Nr. 5 Hotel Universo*
6 FR Adventkalender Nr. 6 Hotel Löwe
7 SA Adventkalender Nr. 7 Hof Stoagraue*
8 SO 2. Advent, Mariä Empfängnis, Adventkalender Nr. 8 Angerhof
9 MO Adventkalender Nr. 9 Untere Dorfstraße 19, altes Haus
10 DI Adventkalender Nr. 10 ON Schop
11 MI Adventmarkt am Dorfbrunnen, Adventkalender Nr. 11 Adventmarkt*
12 DO Adventkalender Nr. 12 Dorfschenke*
13 FR Adventkalender Nr. 13 Musikkapelle Serfaus
14 SA Adventkalender Nr. 14 Janine Althaler, Carmen Schwarz*
15 SO 3. Advent, Adventkalender Nr. 15 Roman Windbichler*
16 MO Adventkalender Nr. 16 Haus Germania
17 DI Adventkalender Nr. 17 s‘Guzzele*
18 MI Adventkalender Nr. 18 Serfauserhof *
19 DO Adventkalender Nr. 19 Berglife*
20 FR Adventkalender Nr. 20 Haus Enzian 
21 SA Adventkalender Nr. 21 Haus Diana*
22 SO 4. Advent Sonntag, Adventkalender Nr. 22 Cafe Claudia*
23 MO Adventkalender Nr. 23 Gemeinde Serfaus*
24 DI Heilig Abend, Adventkalender Nr. 24 Muirenkapelle
25 MI Weihnachten
26 DO Stefanietag
27 FR
28 SA
29 SO
30 MO
31 DI Silvester

J Ä N N E R
1 MI Neujahr
2 DO
3 FR
4 SA
5 SO
6 MO Heilige Drei Könige
7 DI
8 MI Senioren Huangart
9 DO
10 FR
11 SA
12 SO
13 MO
14 DI
15 MI
16 DO
17 FR
18 SA
19 SO
20 MO
21 DI
22 MI
23 DO
24 FR
25 SA
26 SO
27 MO
28 DI
29 MI
30 DO
31 FR

* mit Ausschank


